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Freitag, 23. Oktober
15 - 17 Uhr

MenschenBücher
...ausleihen und Gespräche führen

mit Leuten, die Sie sonst nie getroffen hätten.
Es freuen sich auf Sie: Eine Tierschützerin,

ein Bildhauer, Mitarbeiter der Straßenzeitung
"Trott-war", eine Mitarbeiterin vom

Kinderhospizdienst, ein VfB-Torwart, eine
Muslima, ein Psychotherapeut für Kinder.

Anmeldung unter Tel.: 924788.
Nähere Informationen in der

Stadtbibliothek Renningen, Rankbachstr. 40
oder auf unserer Website:

www.renningen.de/
bildung&kultur/stadtbibliothek



Amtliche
Bekanntmachungen

Aus der Arbeit des Ausschusses
Planen-Technik-Bauen (TA)
Sitzung vom 14.10.2009
1. Bauplanungsrechtliche Angelegenheiten

Zu folgenden Bauvorhaben wurde die bauplanungsrechtli-
che Zustimmung erteilt:
- Ausbau eines Scheunenteils zur Wohnung mit Balkon,

Lange Steggasse 10, Malmsheim
- Neubau eines Doppelhauses mit Garage, Sophie-Scholl-

Straße 43 und 45, Renningen
- Die Zustimmung zum Neubau von Nebenanlagen zur be-

stehenden Getreidelagerhalle im Gew. Brühl, Flst. 4657/1
in Renningen wurde für den beantragten Technikraum und
einen Lagerraumanbau erteilt, für das Gartenhaus wurde
keine Zustimmung erteilt

Folgende Bauvorhaben wurden zustimmend zur Kenntnis
genommen:
- Abbruch der bestehenden Gebäude, Bahnhofstraße 20 und

Güthlerstraße 2, Renningen
- Anbau an das Wohngebäude und Neubau einer Garage,

Ebertstraße 2, Malmsheim
- Anbringen eines Werbeschildes, Hauptstraße 25,

Renningen
- An- und Ausbau am Wohngebäude, Hauptstraße 33,

Renningen
- Neubau eines Brikett- und Holzlagers, Kindelbergweg,

Flst. Nr. 5824/1, Renningen
- Neubau eines Einfamilienhauses mit Einliegerwohnung,

Leonberger Straße 9 + 9/1, Renningen. Das Unterschreiten
des 10 m Abstandes des Untergeschosses zum Bachufer
wird abgelehnt.

- Abbruch des Wohngebäudes, Mühlgasse 12, Renningen
- Nutzungsänderung einer Werkstatt für Steuerungstechnik /

Anlagenbau in Werkstatt für Maler-, Lackier- und Stucka-
teurbetrieb, Einbau einer Spritzkabine und Errichtung eines
Abluftkamins, Steinbeisstraße 20, Renningen

- Neubau von 2 Reihenhäusern und 2 Garagen, Talstraße 75
und 75/1, Malmsheim

2. Planen-Technik-Bauen
2.1 Verkehrsangelegenheiten
- Bericht über die Ergebnisse der Verkehrsschau vom 15.
September 2009-

Am 15.09.2009 wurde eine Verkehrsschau durchgeführt. Fol-
gende Bereiche wurden hierbei besichtigt und beurteilt:
- Feldweg Kriegsbäume wegen eines Antrages auf Ge-

schwindigkeitsbegrenzung im Bereich der Hofstellen
- Kreuzung Rutesheimer Straße / Lindenstraße wegen be-

obachteter Beinaheunfälle mit Beteiligung von Schülern- /
Radfahrern

- Perouser Straße / Einmündung Hirschstraße aufgrund be-
mängelter Verkehrsbehinderung und Gefährdung beim Ab-
biegen

- Heimsheimer Straße / Ortsdurchfahrt Malmsheim wegen
Klagen über nicht eingehaltenen Geschwindigkeitsbegren-
zungen und starkem Lkw-Verkehr

Von Seiten der Polizei wird bei allen Bereichen kein Handlungs-
bedarf gesehen, da es sich nicht um Unfallschwerpunkte han-
delt. Bei Einhaltung der Verkehrsregeln und angepasster Ge-
schwindigkeit sind keine besonderen Gefährdungen zu er-
kennen.
Um dennoch Verbesserungen zu erzielen ist von Seiten der
Verwaltung beabsichtigt:
- die Hofeigentümer Kriegsbäume 1 - 3 werden gebeten, ihre

Besucher und Kunden darauf hinzuweisen, im Bereich der
Höfe langsam zu fahren und ggf. auf den Hofgrundstücken
entsprechende Warnschilder selbst aufzustellen.

- das etwas verdeckte Warnschild an der Rutesheimer Stra-
ße durch besser sichtbare Schilder in beiden Fahrtrichtun-
gen der Rutesheimer Straße zu ersetzen

- Prüfung durch das Landratsamt Böblingen, ob eine Ge-
schwindigkeitsbegrenzung unter 50 km/h in der Heims-
heimer Straße möglich ist.

Der Technische Ausschuss nahm den Bericht zustimmend
zur Kenntnis
Erhöhung des Parkplatzangebotes im Bereich der KSK BB-
Filiale Renningen
Im Bereich der Filiale der Kreissparkasse Böblingen an der Ecke
Bahnhofstraße / Emil-Höschele-Straße ist ein erhöhter Parkplatz-
bedarf entstanden. Eingeschränkt werden die am Straßenrand
möglichen Parkflächen durch die zwingend erforderlichen Zu-
fahrtsbreiten für die Feuerwehr. Die Flächen sind entsprechend
beschildert.
Die Kreissparkasse Böblingen ist bereit, für den Bau von Parkplät-
zen in der Emil-Höschele-Straße eine Gehwegverlegungunter Ein-
beziehung des Gebäudegrundstückes Bahnhofstr. 17 durchzu-
führen und hierfür die Kosten zu übernehmen. Hierfür müsste mit
der Kreissparkasse Böblingen ein öffentlich-rechtlicher Vertrag
über die Durchführung der Baumaßnahme und einen ggf. auf-
grund von Straßenbaumaßnahmen oder anderen öffentlichen Be-
langen erforderlichen Rückbau abgeschlossen werden.
Mehrheitlicher Beschluss
Der Verlegung des Gehweges zur Schaffung weiterer Parkmög-
lichkeiten in der Emil-Höschele-Straße wird zugestimmt.
Es ist mit der Kreissparkasse Böblingen eine öffentlich-rechtli-
che Vereinbarung abzuschließen.
Die Kosten für die erforderlichen Baumaßnahmen sind von der
Kreissparkasse Böblingen zu tragen.
2.2 Neubau Ganztagesbetreuung (Mensa) im Schulzent-
rum Renningen
- Abrechnung-
Zustimmende Kenntnisnahme
Die Gesamtkosten für die zwischen August 2006 und August
2007 durchgeführte Baumaßnahme belaufen sich einschließlich
der geleisteten Bauhofstunden auf 2.283.543,42 E.
Von diesen Gesamtaufwendungen werden nach dem Investiti-
onsprogramm des Bundes "Zukunft Bildung und Betreuung"
2003 - 2007 (IZBB) 1.687.000,00 E getragen.
Erfreulich ist hierbei, dass die Baumaßnahme somit um
106.456,58 E günstiger abgeschlossen werden konnte als in
der Kostenschätzung 2004 veranschlagt.
2.3 Neubau Kinderkrippe Rankbachstraße 83
- Vergabe von Lieferungen und Leistungen-
Die Gewerke wurden beschränkt ausgeschrieben. Nach Prü-
fung und Wertung der eingereichten Angebote erteilte der
Technische Ausschuss einstimmig folgende Aufträge
- Die Firma F + M, E. Schwab aus Ditzingen wird auf Grundla-

ge ihres Angebotes in Höhe von brutto 69.559,72 E mit den
Dachabdichtungsarbeiten beauftragt
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- Die Firma Gergeni Metallbau aus Heidenheim wird auf
Grundlage ihres Angebotes in Höhe von brutto 106.753,71
E mit den Alu-Fassadenarbeiten beauftragt

- Die Firma Müller aus Nufringen wird auf Grundlage ihres
Angebotes in Höhe von brutto 75.512,64 E mit den Kunst-
stofffensterarbeiten beauftragt

- Die Firma Lanz aus Rutesheim wird auf Grundlage ihres
Angebotes in Höhe von brutto 92.227,09 E mit den Innen-
und Außenputzarbeiten beauftragt

3. Verschiedenes / Bekanntgaben

a) Durchfahrtsverbot für Lkw auf der K 1060
Das Landratsamt Böblingen hat auf Wunsch der Stadt Rutes-
heim ein Durchfahrtsverbot für Lkw über 7,5 t auf der K 1060
Rutesheim - Renningen angeordnet. Die Stadt Renningen hatte
sich dagegen ausgesprochen.
Die Verwaltung wird das Landratsamt noch schriftlich auf die
Notwendigkeit von Verkehrszählungen und die unverzichtbare
Überprüfung der Maßnahme nach einem Jahr hinweisen.

b) Neukonzeption der Häcksel- und Kompostierplätze im
Landkreis Böblingen zum Jahr 2010
Der aufgrund neuer Vorgaben erforderliche Asphaltbelag auf
den Häckselplätzen des Landkreises ist, bedingt durch die ho-
hen Kosten, nicht auf allen Plätzen finanzierbar.
Der Abfallwirtschaftsbetrieb will daher die Zahl der Häckselplät-
ze deutlich verringern.
Der Malmsheimer Häckselplatz bleibt aber weiterhin erhalten.

c) Geh- und Radwegunterführung K 1015
Die Kosten der Gesamtmaßnahme belaufen sich lt. grober Kos-
tenschätzung auf ca. 502.000,00 E. Die Art und Ausführung
(Brückenbauwerk oder Wellblech-Röhre) ist hierbei mit dem
Landratsamt Böblingen abzustimmen. Die Planung wurde jetzt
angeschoben und das Ing.-Büro Millioud in Karlsruhe in einem
Teilauftrag mit den beginnenden Planungsleistungen beauf-
tragt.

Abschlussveranstaltung des
Wettbewerbs

"Blühende und Grüne Stadt" 2009
am Freitag, 23. Oktober 2009,

um 19.00 Uhr
in Renningen in der Stegwiesenhalle
Alle Bürgerinnen und Bürger werden zu der
Abschlussveranstaltung des diesjährigen
Wettbewerbs "Blühende und Grüne Stadt"
herzlich eingeladen.
Die Veranstaltung mit Preisverleihung für die
schönsten Gartengestaltungen und Balkonbe-
pflanzungen wird vom Musikverein Rennin-
gen, Jugendorchester, umrahmt.

Auch für die Übernahme einer Patenschaft für
ein Pflanzbeet in unserer Stadt werden die
Baumpaten ein Geschenk erhalten.

Herr Nuber, Fachberater für Obst- und Gar-
tenbau, beteiligt sich mit einem Diavortrag und
gibt sicherlich wertvolle Anregungen und
Tipps für die Hobbygärtner.
Der Obst- und Gartenbauverein Renningen
übernimmt die Bewirtung und bietet ein Ves-
per an.

Seniorennachmittag
am Samstag, 24. Oktober 2009

in der Stegwiesenhalle Renningen, Beginn 14.00 Uhr

Die Senioren aus beiden Stadtteilen sind herzlich zum
Seniorennachmittag 2009 der Stadt Renningen einge-
laden.
Der Nachmittag steht unter dem Motto "Buntes aus Mu-
sical und Operette".

Die Sopranistin Gudrun
Kohlruss und der Tenor
Hubert Mayer bringen
bekannte Melodien zu
Gehör und moderieren
das Programm.
Der Pianist Andres
Kersten und ein kleines
Orchester sorgen für
die musikalische Be-
gleitung.
Wir bewirten Sie mit
Kaffee und Kuchen, ei-
nem guten Viertele und
sonstigen Getränken.
Für die Senioren aus
Malmsheim steht ein

Pendelbus bereit, Abfahrt: 13.30 Uhr bei der Volksbank.

Rückfahrt nach Ende der Veranstaltung gegen 17.30 Uhr.
Renninger Senioren, die gehbehindert sind und gerne am
Seniorennachmittag dabei sein wollen, holen wir gerne
ab, rufen Sie einfach Tel. 3334 an (Taxi Gebl).
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Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
Fachabteilungen in Renningen/Bürgerbüro in Malms-
heim:
Tel. (160611/12)

Montag bis Freitag, täglich 8.00 Uhr bis 11.30 Uhr
Rathäuser Renningen
und Malmsheim

Donnerstag
Abendsprechstunde 15.30 Uhr bis 18.00 Uhr

Öffnungszeiten für das Bürgerbüro in Renningen:
(Tel. 924-104/123/141)
Montag, Dienstag, Mittwoch
und Freitag 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr
Donnerstag durchgehend 7.30 Uhr bis 18.30 Uhr
Freitag (zusätzlich) 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Sprechstunden des Bürgermeisters,
Beigeordneten und des Stadtbaumeisters
Während der ganzen Woche nach telefonischer Verein-
barung.
Herzliche Einladung!
Bürgermeister Wolfgang Faißt Tel. 924-121
E-Mail: wolfgang.faisst@renningen.de
Erster Beigeordneter Peter Müller Tel. 924-118
E-Mail: peter.mueller@renningen.de
Stadtbaumeister Christof Dustmann Tel. 924-130
E-Mail: christof.dustmann@renningen.de

Sprechstunden können auch gerne im
Rathaus Malmsheim stattfinden.

Notrufe
Telefon

Feuer, Rettungsdienst/Notarzt 112
Überfall, Verkehrsunfall 110
Kreiskrankenhaus Leonberg 07152 2020
nur Krankentransport 19222 (ohne Vorwahl)
Polizeirevier Leonberg 07152 6050
Polizeiposten Renningen 07159 80450
(nicht ständig besetzt) Fax: 07159 804510
EnBW-Bereitschaftsdienst:
Erdgas-Störungsannahme 0800 3629447
Strom- Störungsannahme 0800 3629477
Kabel Baden-Württemberg
GmbH & Co. KG 0800 8888786 gebührenfrei
Wasserversorgung 924-145
Wichtige Rufnummern
Sozialstation 4084-30
Stadtverwaltung 924-0

Städtische Hallen während den
Herbstferien geschlossen
Während den Herbstferien vom 26.10. bis 30.10.09 (je
einschließlich) sind die städtischen Hallen (Rankbachhal-
le, Stadionsporthalle, Festhalle Stegwiesen, Schulturn-
halle Malmsheim) sowie das Bürgerbüro und die Begeg-
nungsstätte Malmsheim für den Übungsbetrieb der Ver-
eine geschlossen. Wir bitten um Beachtung.

Beleuchtung an Fahrrädern!
Mit Beginn der dunklen Jahreszeit häufen sich wieder die Fälle,
in denen Fahrradfahrer ohne oder mit nicht funktionierender
Beleuchtung unterwegs sind. Radfahrer, die bei unzureichen-
den Lichtverhältnissen oder in der Dunkelheit ohneLicht fahren,
unterschätzen vielfach, wie schlecht sie von anderen Verkehrs-
teilnehmern zu erkennen sind und in welche Gefahr sie damit
sich selbst und andere bringen können. Eine der Hauptursa-
chen für das Fahren ohne Licht ist der technisch mangelhafte

Zustand vieler Beleuchtungsanlagen. Wir appellieren deshalb
an alle Fahrradfahrer und Eltern:
Eine gute und funktionierende Fahrradbeleuchtung,aber auch hel-
le oder reflektierende Kleidung sorgenbei Dunkelheit und ungüns-
tigen Sichtverhältnissen dafür, dass man auf dem Fahrrad von
anderen Verkehrsteilnehmern wahrgenommen wird. Überprüfen
Sie regelmäßig die Lichtanlage auf ihre Funktionsfähigkeit und hal-
ten Sie alle reflektierenden Teile am Fahrrad sauber.
Mit Licht sollte man bereits dann fahren, wenn die Straßenbe-
leuchtung brennt bzw. die Mehrzahl der Autos mit Licht fährt.

... und so ist es richtig:
Vorschrift am Fahrrad sind bei Dunkelheit vorne ein wei-
ßer Scheinwerfer und ein weißer Reflektor (darf im
Scheinwerfer sein), je zwei gelbe Speichenreflektoren in
den Laufrädern, ersatzweise reflektierende Reifen oder
Felgen, nach hinten eine rote Schlussleuchte und ein ro-
ter Rückstrahler sowie an den Pedalen gelbe Reflektoren.

Verkehrsüberwachung
Im Rahmen der Verkehrsüberwachung wurden die Geschwin-
digkeiten der Kraftfahrzeuge überprüft. Die Messungen brach-
ten folgendes Ergebnis:

Bauinfo
Feldwegmaßnahme entlang B 295
in Renningen
In der 44. und 45. KW wird der Feldwegausbau entlang der B 295
von der Leonberger Straße bis zur Unterführung der B 295 in den
Weinbergen durchgeführt. Die Arbeiten erfolgen unter Vollsper-
rung des bereits bestehenden Schotterweges. Dieser wird im Un-
terbau verstärkt und erhält eine Asphalttragdeckschicht. Für kurz-
fristige Behinderungen, die sich im Zuge dieser Bauarbeiten erge-
ben, bitten wir die Bevölkerung um Verständnis.
Fachbereich 2
Hoch- und Tiefbau

Bauinfo
Sanierung Feldwegebrücke "Auenweg"

Die Sanierung der Brücke erweist sich schwieriger als zunächst
angenommen. Durch die vielen breitflächigen Hohlstellen, die auf
der Fahrbahntafel festgestellt wurden, erfolgte die Egalisierung
mehrmals schichtweise. Jede Schicht hat eine Aushärtungszeit
von rund sieben bis zehn Tagen je nach Witterung. Die Arbeiten
sollen in der folgenden Woche wieder aufgenommen werden. Die
Ergänzung der Betonstähle und der Einbau der Fahrbahnwinkel
werden als nächstes umgesetzt. Je nach Witterung sollen die Ar-
beiten bis zum Ende des Jahres abgeschlossen sein.
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Bauinfo
Baustellenrundfahrt zu den städtischen Baustellen

Vergangenen Freitag fand die diesjährige Besichtigungstour der
städtischen Baustellen statt. Wegen der nasskalten Witterung
wurden nicht wie sonst - ökologisch korrekt - per Fahrrad die
Baustellen abgefahren, sondern mit den Citybussen der Stadt
Renningen. Erster Halt der Tour wurde am Erschließungsgebiet
"Pfarrtor IV" gemacht, welches zwischen der Magstadter Straße
und der Montessoriestraße liegt. Herr Ertl vom Ingenieurbüro
Schädel aus Weil der Stadt erklärte dem interessierten Publikum
den Bauablauf. Alle Kanäle sowie Frischwasserleitungen sind be-
reits in den Untergrund einschließlich der Hausanschlüsse einge-
legt. Momentan werden die Stromleitungen der Straßenbeleuch-
tung sowie das Telefonkabel verlegt. Darauf folgen die Arbeiten
an den Bordsteinen. Bereits ein halbes Jahr vor Baufreigabe sind
bereits über die Hälfte der Grundstücke verkauft. Der nächste
Baustellen-Stopp galt der Sanierung der Graben-, Wagner- und
Bismarckstraße. Herr Grahn vom städtischen Hoch- und Tiefbau-
amt erklärte die weiteren Ausbauschritte. Der Asphalteinbau in der
nördlichen Bismarck- und Grabenstraße erfolgte in dieser Woche.
Nach Beendigung der Arbeitenan diesen Straßenwerde die Wag-
nerstraße von der Bahnhofstraße her saniert. Nach zwei Erdbau-
stellen stieß bei den Teilnehmern die Hochbaustelle "Kleinkindbe-
treuung" auf großes Interesse. Schon wenige Wochen nach dem
ersten Spatenstich ist das Ausmaß des Neubaues unschwer zu
erkennen. Fünf Gruppen mit jeweils zehn unter Dreijährigen wird
das Angebot umfassen. Bereits zum nächsten Kindergartenjahr
2010/2011 soll die Kinderbetreuung eröffnen. Als nächstes stand
die Besichtigung des neu erstelltenTeils des Friedhofes in Malms-
heim auf der Besichtigungsagenda. Das umgesetzte neue Kon-
zept des Friedhofes stellt in Renningen ein Novum dar. Alle Grab-
felder unter anderem ebenso die Urnengräber sind mittels Beton-
skelett miteinander verbunden. Der Investitionsaufwand beim Bau
des Skeletts ist im Gegensatz zu den herkömmlichen Bauweisen
höher. Nach der Fertigstellung fallen die sonst immer wiederkeh-
renden Anhebungen der Grabplatten weg. Somit reduziert sich
der Unterhaltungsaufwand überproportional. Die energetische Sa-
nierung der Friedrich-Silcher-Schule in Malmsheim, welche in den
Sommerferienumgesetzt wurde, erstaunte die Besucher. 420.000
E investierte die Stadt Renningen, wobei neben dem Dach auch
die Fenster und die Fassade erneuert worden sind. Letzter Halt
der Besichtigungstour galt der Brücke "Auenweg". Höher als ur-
sprünglich vermutet fielen die Schäden der Brücke aus. Aufgrund
dessen verschiebt sich die Fertigstellung der Baumaßnahme ge-
gen Ende des Jahres (siehe hierzu die separate Bauinfo). Wie
gewohnt lud Bürgermeister WolfgangFaißt abschließend alle Gäs-
te zu einem abschließenden Umtrunk ein. Der Ausklang fand in
diesem Jahr im Cabico in Malmsheim statt.

Teilweise Sperrung der Weil der Städter
Straße auf Höhe Am Pfarrtor
- Verlegung von Gasleitungen im Zeitraum
02.11.09 - 17.11.09
Im Zusammenhang mit den bereits Anfang des Jahres begon-
nenen Verlegungsarbeiten für eine Gasleitung im Renninger Sü-
den entlang der geplanten S-Bahn-Linie, muss nun die Weil der
Städter Straße gekreuzt werden.

Daher wird die Weil der Städter Straße im Bereich Am Pfarrtor
vom 02.11.09 bis 17.11.09 für den Verkehr teilweise gesperrt
sein. Ein Befahren der Weil der Städter Straße aus Richtung K
1015 (Avia Tankstelle) wird auch während der Baumaßnahmen
möglich sein. In der Gegenrichtung (ortsauswärts) wird es je-
doch nicht möglich sein die Straße zu benutzen.
Wir bitten dies zu beachten.

Für zwei Kindertageseinrichtungen im Stadtgebiet von
Renningen suchen wir

Sprachförderkräfte
Die Stellen sind in Teilzeit (25,64 % = 10 Std./Woche und
29,49 % = 11,5 Std./Woche) baldmöglichst zu besetzen.
Die Anstellung erfolgt zunächst befristet bis 30.09.2010.
Die Vergütung richtet sich nach den tariflichen Bestim-
mungen des TVöD.
Als Sprachförderkraft arbeiten Sie stundenweise an meh-
reren Vormittagen/Woche. Die Sprachförderung richtet
sich an Kinder im Alter von 3 bis 6 Jahren mit und ohne
Migrationshintergrund. Si e soll dazu dienen, die Kinder
sprachlich zu stärken und die Kenntnis und den Umgang
mit der deutschen Sprache zu verbessern. Inhaltlich ge-
schieht dies spielerisch, situativ an die Themen und das
Alter der Kinder angepasst.
Sie interessieren sich für diese Aufgabe, haben bereits
mit Kindern gearbeitet und besitzen Kenntnisse über
Sprachentwicklung und Mehrsprachigkeit? Dann freuen
wir uns auf Ihre Bewerbung. Diese richten Sie bitte mit
den üblichen Unterlagen bis zum 04.11.09 an die Stadt-
verwaltung Renningen, Personalabteilung, Postfach
1240, 71272 Renningen. Für telefonische Auskünfte ste-
hen wir Ihnen unter den Rufnummern 07159 924-135 und
07159 924-126 gerne zur Verfügung.

Information der Forstdienststelle
Brennholz-Anmeldung 2009/2010
Ab sofort kann bis spätestens 11.12.2009 das Nadel-Brennholz
(Fichte, Tanne, Kiefer, Douglasie) bestellt werden.
Das Brennholz wird wie bisher als 5 Meter lange Rundlinge ange-
boten und wird an einem Pkw-befahrbaren Waldweg gelagert.
Die Mindestbestellmenge für das Brennholz beträgt 3 Festmeter.
Der Preis beträgt 30,-- je Festmeter (Kubikmeter) Holz zuzüg-
lich 5,5 % MwSt.
Sie können das Brennholz im Rathaus Renningen bei Herrn
Straub (Tel. 924-147) und im Rathaus Malmsheim bei Frau Feigl
(Tel. 1606-14) bestellen.
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Sowie das Brennholz bereitgestellt ist, erhalten Sie eine Nach-
richt von der Forstdienststelle (spätestens Ende März 2010).
Das Laub-Brennholz lang und das Laub-Schichtholz (Buche,
Eiche, Esche) sowie die Flächenlose werden wieder versteigert.
Der Termin wird rechtzeitig in den Stadtnachrichten veröffentlicht.

Deckreisig-Verkauf 2009
Der diesjährige Deckreisig-Verkauf des Forstbetriebs für Bürge-
rinnen und Bürger unserer Stadt, findet am Donnerstag, 29.10.
2009, von 14.00 bis 15.00 Uhr statt.
Verkaufsorte sind in Renningen am Parkplatz beim Bürgerhaus
und in Malmsheim in der Schöckengasse (früherer Bauhof).
Der Preis beträgt wie bisher 5 je Bund.

Stadtbibliothek Renningen
Rankbachstr. 40, Tel. 924788
Öffnungszeiten: Mo, Mi, Fr 14-18.30 Uhr und Di, Do 11-14 Uhr
www.renningen.de (Bildung & Kultur/Stadtbibliothek)
Zweigstelle Malmsheim, Merklinger Str. 10, Tel. 930515
Öffnungszeiten: Di, Do 15-18 Uhr

MenschenBücher
Die Idee stammt ursprünglich aus Skandinavien und wur-
de inzwischen auch schon von öffentlichen Bibliotheken
in Deutschland aufgegriffen.
Büchereien sind Treffpunkte und Orte der Kommunikati-
on und bieten bei dieser Veranstaltung den neutralen und
geschützten Rahmen für Gespräche zwischen Men-
schen, diesich normalerweise nicht getroffen hätten. Ge-
nauso wie man üblicherweise in der Bibliothek ein Buch
ausleiht, kann man nun ein MenschenBuch ausleihen,
um mit ihm ein Gespräch unter vier oder sechs Augen
zu führen. Das gegenseitige Kennenlernen kann so man-
ches Vorurteil oder Klischee erschüttern oder auch "nur"
den eigenen Horizont erweitern.
So hat eine Berliner Schülerin nach einer Menschen-
Buch -Aktion auf die Frage geantwortet, ob sie etwas
Neues gelernt habe: "Ja, dass die Welt viel komplexer
ist, als ich dachte."
Unsere MenschenBücher haben ungewöhnliche Berufe,
interessante Lebensläufe oder engagieren sich in besonde-
rer Weise. Zugesagt haben: eine Tierschützerin, ein Bild-
hauer, Mitarbeiter der Straßenzeitung "Trott-war", Mitarbei-
terin vom Kinderhospizdienst, VfB-Torwart, eine Muslima,
ein Psychotherapeut für Kinder und Jugendliche.
Die Aktion wird am Freitag, 23. Oktober, aus Anlass
des jährlichen "Tages der Bibliotheken" stattfinden.
Vormittags von 10-12 Uhr speziell für Schulklassen
und nachmittags von 15-17 Uhr während der regulä-
ren Öffnungszeiten der Bücherei.
Verteilt auf den Büchereiraum wird es mehrere Sitzgele-
genheiten für die Gespräche geben. Ein Gespräch dauert
eine halbe Stunde. Der "Entleiher" hat sich vorher im Ka-
talog, in dem alle MenschenBücher vorgestellt werden,
informiert und einen Gesprächstermin vereinbart.
Für alle Beteiligten ist die Veranstaltung kostenlos.
Verbindliche Termine können ab 12. Oktober persönlich
oder telefonisch vereinbart werden.
Oberste Maxime für alle Gespräche ist gegenseitiger
Respekt, auch wenn der Gesprächspartner eine an-
dere Meinung vertreten sollte als man selbst.
Wir freuen uns sehr auf unsere MenschenBücher und
auf neugierige Entleiher!
Alle MenschenBücher werden hier in den Stadtnach-
richten vorgestellt werden. Außerdem können Sie sich
auf unserer Website www.renningen.de/bildung&kultur/
stadtbibliothek oder direkt vor Ort in der Rankbachstr.
über dieses Projekt informieren.

MenschenBücher
am Freitag, 23.10.2009 in der Stadtbibliothek

Der "Begleiter"

Gottfried Bay
Analytischer Kinder und
Jugendlichen-Psychotherapeut

Zeitraum, in dem ich zur Verfü-
gung stehe: 10 - 12 Uhr

Ich bin 55 Jahre alt. Mein Grund-
beruf ist Grund- und Hauptschul-
lehrer. Vor 18 Jahren beendete
ich eine Zusatzausbildung als
psychoanalytischer Psycho-
therapeut für Kinder und Jugend-
liche. Ich bin verheiratet und ha-
be zwei Kinder.

Beispiele für Fragen, die man mir stellen kann:
- Was machen Sie mit dem Kind/Jugendlichen?
- Kann Spielen wirklich helfen?
- Sind bei den Kindern und Jugendlichen, die zu Ihnen
kommen, etwa "Schrauben locker"?

Buch-Tipp
Barbro Lindgren (Text),
Olof Landström (Bilder):

Benny passt auf
Leichter bis mittelschwerer Ärger
verfliegt, wenn Sie ein Bilderbuch
von Olaf Landström betrachten.
Egal ob die Helden nun "Nisse" hei-
ßen oder "Bu und Bä" oder "Benny".
Immer sind die Figuren mit wenigen Strichen ausgeführt
und können doch die ganze Bandbreite an Gefühlen aus-
drücken. Hier ist es also Benny (ein kleines Schwein-
chen), der unser Herz erobert. Der Kleine hat keine Lust
mehr drinnen bei Mama zu sein und nimmt seinen kleinen
Bruder an die Hand, um draußen was zu erleben. Mamas
Ermahnung: "Aber pass auf, dass dein kleiner Bruder
nicht in den Teich fällt", nutzt leider leider überhaupt
nichts. Ein Glück, dass Klara da ist, die den kleinen Bru-
der rettet. Er darf auf ihrem Schoß sitzen, mit dem Rüssel
an ihrer Wange! Da möchte Benny auch hin: deshalb fällt
er ebenfalls in den Teich... Jetzt sind beide nass und
schmutzig und so können sie unmöglich nach Hause
gehen!
Das Buch ist auch für Kinder geeignet (ab 3 Jahren).
Oetinger-Verlag

Renninger Agenda
Internetcafe ´ für Senioren
In den Herbstferien am Mittwoch, 28.10.2009, fällt
das Internetcafé für Senioren aus. Der nächste Ter-
min ist Mittwoch, der 4.11.2009, um 15.30 Uhr im
Computerraum der Friedrich-Schiller-Schule in Renningen.

Klimaschutz in Baden-Württemberg
Am Dienstag, dem 3. November 2009, um 19.30 Uhr lädt die
Arbeitsgruppe Energie der Renninger Agenda 21 zu einer Infor-
mations- und Diskussionsveranstaltung mit Herrn Bernhard
Bauer (Ministerialdirektor im Umweltministerium) in die Begeg-
nungsstätte "Haus am Rankbach" Schwanenstraße 22, Rennin-
gen ein.
Neben der grundsätzlichen Bedeutung des Klimaschutzes für
unsere Zukunft als globale Bedrohung und Chance für die regi-
onale Wirtschaft werden Antworten auf folgende Fragen ge-
sucht.
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1. Welche Strategien verfolgt das Land in Sachen Klimaschutz
in mittelfristiger Zukunft?

2. Wo steht Baden-Württemberg bezüglich des Klimaschutzes
im europäischen Kontext?

3. Wie sind die landespolitischen Bemühungen und Maßnah-
men in Sachen Klimaschutz mit Aktivitäten in der Region und
in den Städten verknüpft?

Für die Arbeitsgruppe Energie ist dies die erste Veranstaltung
einer geplanten Veranstaltungsreihe zum Thema Energie und
Energieeffizienz. Sie ist auch der Auftakt der regelmäßigen
Energieberatung für Gebäude und Haushalte, welche die Ar-
beitsgruppe Energie für Renninger und Malmsheimer Bürger
anbietet. Für das Frühjahr ist bereits eine Veranstaltung zum
Thema CO2-Fußabdruck geplant.
Alle am Thema Klimaschutz interessierten Bürger und Bürgerin-
nen sind herzlich eingeladen und können in der Diskussion die
ihnen wichtigen Fragen stellen.

Arbeiten am Schulteich Renningen
In der Hoffnung auf besseres Wetter wollen wir uns am kom-
menden Samstag, 24.10., 9 Uhr am Teich treffen.
Unsere Bitte richtet sich an alle, die mithelfen wollen, den Teich
mit einem Holzzaun zu umgeben. Nach Möglichkeit bitte Spitz-
hacke, Spaten oder Schaufel mitbringen.
Wir freuen uns auf Euch.

Fundsachen in Renningen
1 Schlüssel an einem Lederanhänger
1 Damenrad
1 Handy
1 Damenrad
Bitte melden Sie sich bei Ihrem Bürgerbüro-Team im Rathaus.

Jubilare

Wir gratulieren recht herzlich
in Renningen
am 24.10.09 Herrn Günther Kalb, Blumenstraße 10,
zum 75. Geburtstag
am 25.10.09 Frau Marta Minch, Am Alten Sportplatz 4/2,
zum 90. Geburtstag
am 25.10.09 Frau Marie-Luise Ruff, Lehenbühlstraße 53,
zum 75. Geburtstag
am 26.10.09 Herrn Bruno Funk, Tulpenstraße 13,
zum 77. Geburtstag
am 27.10.09 Frau Wilma Geiselhart, Voräckerstraße 7,
zum 75. Geburtstag
am 28.10.09 Frau Brigitte Dresrüsse, Arzetstraße 8,
zum 75. Geburtstag
am 29.10.09 Frau Rosemarie Schmid, Goethestraße 20,
zum 75. Geburtstag

in Malmsheim
am 26.10.09 Frau Anna Wirth, Nelkenstraße 30,
zum 83. Geburtstag
am 26.10.09 Herrn Siegfried Steinmaßl, Tannenstraße 27,
zum 78. Geburtstag
am 28.10.09 Herrn Leopold Drescher, Fliederweg 4,
zum 81. Geburtstag

Seniorentreff
im Haus am Rankbach, Schwanenstraße 22

Öffnungszeiten: Dienstags und donnerstags, 14.00 - 17.00 Uhr
Nachmittag für Ältere mit Fahrdienst immer bis 18.00 Uhr

Montag, 26. Oktober: Nachmittags Kreatives Gestalten mit
E. Matheus
Dienstag, 27. Oktober: Vormittags Kreatives Gestalten mit E.
Matheus. Wir tonen Schalen, Vasen und allerlei Schönes.

Nachmittags ab 14.00 Uhr

Lichtbilder - 20 Jahre Mauerfall - Beitrag zur Deutschen
Geschichte, von und mit Reinhard Knausenberger

Am 13. August 1961 riegelt
sich der Osten vom Westen
ab. Walter Ulbricht lässt die
Berliner Mauer erbauen. Da-
mals ahnte noch niemand,
dass die Menschen dies- und
jenseits der Mauer über 28
Jahre getrennt sein werden.
Mit den Jahren wird die inner-
deutsche Grenze immer wei-
ter ausgebaut und so zur To-
desfalle für viele Fluchtwillige.
Jeder Versuch die Grenze zu
überwinden, wurde zum le-
bensgefährlichen Risiko.

Dennoch gab es jenseits von Wachposten und Todes-
streifen Menschen, die bereit waren, ihr Leben für die
Freiheit aufs Spiel zu setzen.
Reinhard Knausenberger hat im Jahr 2008 den gesamten
Verlauf der innerdeutschen Grenze mit dem Reisemobil
befahren.
Er schildert uns seine Eindrücke.

Donnerstag, 29. Oktober 2009, Spiele...Spiele

Sozialstation IAV-Stelle

Gespächskreis für
pflegende Angehörige

Es gibt Menschen, die mit einer Behinderung geboren
wurden oder die im Laufe ihres Lebens durch eine Krank-
heit oder durch einen Unfall behindert werden. Viele ha-
ben den Wunsch, selbstbestimmt in einem "normalen"
Umfeld zu wohnen. So wird versucht, statt zentraler gro-
ßer Behinderteneinrichtungen alternativ auch dezentrale
Wohnprojekte anzubieten.
Die Behindertenhilfe Leonberg engagiert sich im Modell-
projekt

Leben im Ort

Teilhabe von behinderten Menschen verwirklichen

Frau Schönleber, Mitarbeiterin der Behindertenhilfe
Leonberg wird als Referentin und Gesprächspartnerin
zur Verfügung stehen.

Wir laden alle, die sich für dieses Thema interessieren,
recht herzlich ein.
Zeit: Donnerstag, 5.11.2009, 19.00 Uhr
Ort: Sozialstation Renningen
Dachgeschoss
Kleine Gasse 5

Sollten Sie noch Fragen haben oder auf eine Mitfahrgele-
genheit angewiesen sein, so rufen Sie uns bitte an: Tel.
07159 4084-34 oder -30

Werkgruppe für Männer -
Sind Sie schon in Rente und sucheneine sinnvolle Beschäftigung?
Wenn Sie gerne Holz bearbeiten - dann sind Sie bei uns richtig!
Wir sind eine gesellige Gruppe, die Holzartikel (Spielzeug, Krip-
penfiguren) auch für den Eigenbedarf anfertigt.
Treffpunkt: jeden Montag 13.00 - 17.00 Uhr in der Sozialstation
Kleine Gasse 3-5 1. OG.
Ihr Ansprechpartner ist Hugo Porep, Tel. 5160
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Ständige Seniorenprogramme
außerhalb der Ferienzeiten
Jeden Montag, 9 - 10 + 10-11 Uhr Seniorengymnastik im Bür-
gerhaus, Jahnstr.
Jeden Montag, 14.30 - 15.30 Uhr Seniorengymnastik Schul-
turnhalle Malmsheim
Jeden Dienstag, 14.30 - 15.30 Uhr Schulturnhalle Bühne
Jeden Mittwoch, 9 Uhr Gedächtnistraining in Malmsheim, Be-
gegnungsstätte Merklinger Str. 10
Jeden Mittwoch, 8 - 9 Uhr Gymnastik im Haus am Rankbach
Jeden Donnerstag, 9 Uhr Gedächtnistraining, Begegnungs-
stätte Haus am Rankbach
Im Haus am Rankbach, Schwanenstr. 22
Mittagstisch: Mo - Fr, 11.30 - 12.30 Uhr
Cafeteria: Mi, Fr, Sa, So 14.30 - 17.00 Uhr

Notruf Feuer: 112

Freiwillige Feuerwehr
Renningen
Abteilung Renningen
Am kommenden Mittwoch, 28.10.2009 findet um 19.30 Uhr ei-
ne Übung der Gruppen 4 und 5 statt.

Abteilung Malmsheim
Atemschutzübung 1

Am kommenden Montag, 26.10.2009 findet um 19.30 Uhr eine
Atemschutzübung der Gruppe 1 statt.

Jugendfeuerwehr
Renningen
Am kommenden Donnerstag, 29.10.2009 findet um 18.30 Uhr
eine Übung der Jugendfeuerwehr Renningen statt.
Abfahrt jeweils um 18.20 Uhr an den Gerätehäusern

Erhard Mohr
- Kommandant -

Nachlese zur Jahreshauptübung 2009
Am Samstag, 17.10.2009 ging pünktlich um 16.00 Uhr folgen-
der Alarm über Notruf 112 bei der Integrierten Leitstelle in Böb-
lingen ein: "Brand im Sozialtrakt der Firma Metallwerke Kloss
in der Industriestraße 40!"
Daraufhin wurde Alarmstufe "2bi DL" ausgelöst und beide Abtei-
lungen Renningen und Malmsheim alarmiert. Seit Jahren arbeiten
beide Abteilungen bei Vollalarm im Rahmendes Rendezvous-Sys-
tems zusammen und bilden gemeinsam einen Löschzug. Von
Renningen kommen das Einsatzleitfahrzeug, ELW-1, Löschfahr-
zeug LF16/12und die Drehleiter DLK 23-12, während das Malms-
heimer Löschfahrzeug LF 20/16 den Löschzug komplettiert.

Die Einsatzleitung hatte der Renninger Abteilungskommandant
Tobias Breining. Die Hauptübung stand unter dem Motto "Men-
schenrettung". Dies war für die Einsatztrupps in dem verwinkel-
ten Sozialtrakt der Firma eine komplexe Aufgabe, zumal die
Räume durch den Einsatz der Nebelmaschine Sicht "gleich O"
hatten. So dauerte es doch geraume Zeit bis alle 8 "vermissten"
Mitarbeiter gefunden, gerettet und dem DRK Ortsverband Ren-
ningen übergeben wurden. Ferner rettete die Drehleiterbesat-
zung 2 Personen über das Dach.

Ein Problem in solchen großflächigen Industriebauten ist die
"Inhouse-Versorgung" des 2m Einsatzstellen-Sprechfunks zwi-
schen den Gruppenführern und den Einsatztrupps im Gebäude.
Aus diesem Grund wurde erstmals eine "passive Relais-Stelle"
getestet: Zwei Antennen auf je einem Stativ, eine draußen, eine
im Gebäude, verbunden mit 100 m Koaxialkabel "tragen" die
Funkwellen ins Gebäude und verbessern damit die Funkversor-
gung.

Ein Feuerwehreinsatz dieser Größenordnung ist auch abhängig
von der Wasserversorgung. So ist das Hydrantennetz im Ren-
ninger Industriegebiet zwar sehr gut ausgebaut, aber bei ver-
gangenen Großbränden wurde schonmal eine Mio.Liter Lösch-
wasser benötigt und dabei je500 m 3 Wasser aus Hydrantennetz
und Freibad gefördert. Daher bildet dasgroße Becken des Ren-
ninger Freibades die "stille Löschwasserreserve" für das Ren-
ninger Industriegebiet. Unter den Eisenbahngleisen verläuft ein
Rohr, wo beidseitig die Feuerwehrschläuche angeschlossen
werden können.

So wurde die im August neu beschaffte Tragkraftspritze PFPN
10-1000 der Abteilung Malmshei m, welche mindestens 1.000
Liter Wasser / Min. fördert erfolgreich im Renninger Freibad ein-
gesetzt.

Mit dem "Freibad-Wasser" wurde das Wendestahlrohr der
Drehleiter gespeist, mit der eine Riegelstellung zu den anderen
Gebäuden aufgenommen wurde.

Die Hauptübung war gegen 17.15 Uhr beendet.
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Manfred Gaubisch gewinnt die Deutsche Feuerwehr-Meis-
terschaft im Halbmarathon
Nur drei Wochen nach dem Gewinn der Deutschen Feuerwehr-
Meisterschaft über 10 km in Mönchengladbach war Manfred
Gaubisch am Sonntag beim Bottwartal-Marathon auch auf der
Halbmarathonstrecke wieder erfolgreich.

In Rahmen dieser Veranstaltung fanden in diesem Jahr die
Deutschen Feuerwehrmeisterschaften statt. Mit der Zeit von
1:26:55 war er Gesamtsieger der Altersklasse 55 und somit
natürlich auch schnellster Feuerwehrmann in dieser AK. Er
konnte den Titel auf dieser Strecke bereits zum dritten Mal er-
ringen, hinzu kommt noch ein zweiter Platz.
Im Auftrag
Manfred Eisenhardt
- Pressesprecher -

Jugendsozialarbeit
Renningen
Unsere Angebote in der 44. Kalenderwoche:

Mittwoch, 28.10.2009
Kidstreff, Jugendtreff Malmsheim, 16 -18 Uhr
Kidscafé , "Old School", 16 - 18 Uhr

Donnerstag, 29.10.2009
Öffnungszeit Jugendcafé "Old School", 17 - 20 Uhr
Öffnungszeit Jugendtreff Malmsheim, 17 - 21.30 Uhr

Bei Fragen erreichen Sie uns unter folgenden Telefonnummern:
Sandra Kletzenbauer: 0163 8383942
Philipp Löffler: 0163 8383915
Erwin Lauer: 0163 8383921
Büro: 07159 8041966
E-Mail: info@jugendsozialarbeit-renningen.de

Aus anderen Ämtern

Baugebiet "Keltenstraße I / 2004"
in Renningen
Bekanntgabe von Vermessungs- und
Abmarkungsarbeiten
Öffentliche Benachrichtigung der Grundstückseigentümer
über die erfolgte Nachholung der ausgesetzten Abmarkung
und Gebäudeaufnahme im Baugebiet "Keltenstraße I / 2004".
Das Vermessungsbüro Schuhmacher hat im Baugebiet "Kel-
tenstraße I / 2004" die ausgesetzte Abmarkung der Grenzpunk-
te nachgeholt (§ 6 Abs. 1, 4 und 7 Vermessungsgesetz in der

Fassung vom 1. Juli 2004 GBI. S. 469 und 509). Zusätzlich
wurden Veränderungen baulicher Art an den Flurstücken (Ge-
bäudeaufnahme) von Amts wegen für das Liegenschaftskatas-
ter aufgenommen.

Die Vermessungsarbeiten wurden in der Zeit vom 06.08.2009
bis 06.10.2009 durchgeführt. Betroffen waren folgende Flurstü-
cke der Gemarkung Renningen: 7976, 7980, 7984, 7985, 7986,
7987, 7988, 8001, 8012, 8014, 8016, 8017, 8018, 8020, 8021,
8022, 8023, 8036, 8037, 8038, 8039, 8040, 8072, 8073, 8080,
8081, 8082, 8104, 8105, 8114, 8120, 8121, 8133.

Den betroffenen Grundstückseigentümern und sonstigen Be-
rechtigten werden die durchgeführten Arbeiten hiermit be-
kannt gegeben.

Die Nachholung der ausgesetzten Abmarkung ist gebühren-
und auslagenfrei. Für weitere Vermessungsarbeiten (Gebäude-
aufnahme, Behebung von Abmarkungsmängeln) werden Ge-
bühren nach dem Landesgebührengesetz erhoben.

Die Veränderungen werden mit Veränderungsnachweis Nr.
2009/27 Gemarkung Renningen in das Liegenschaftskataster
übernommen.

Einsicht in das Liegenschaftskataster gewährt das Landratsamt
Böblingen, Amt für Vermessung und Flurbereinigung, Parkstr.
2, 71034 Böblingen während der üblichen Öffnungszeiten.

Zur weiteren Auskünften ist das Vermessungsbüro Dipl.-Ing.
Ulrich Schuhmacher, Öffentlich bestellter Vermessungsingeni-
eur, Voräckerstr. 19, 71272 Renningen, Tel. 07159 2428, Fax:
07159 7973, E-Mail: info@schuhmacher-vermessungsbuero.-
de, gerne bereit.

Landratsamt Böblingen
Gleichstellungsbeauftragte des Landkreises zu Besuch bei
Bürgermeister Faißt

Am vergangenen Donnerstag traf
sich die neue Gleichstellungsbe-
auftragte des Landkreises Böb-
lingen, Carmen Meola, im Rah-
men ihrer Antrittsreise durch den
Landkreis mit Bürgermeister
Wolfgang Faißt. Carmen Meola
ist seit 1. Juli 2009 im Amt und
Nachfolgerin von Heidi Boner-
Schilling.

Beim gemeinsamen Gespräch im
Renninger Rathaus wurden unter
anderem die Themen Kinderbe-
treuungseinrichtungen, Ausbau
des Schulzentrums Renningen

für die Ganztagesbetreuung sowie die Planung einer möglichen
gemeinsamen Werkrealschule mit Malmsheim angesprochen.

"Wolfgang Faißt ist offen für Themen der Gleichstellungsarbeit
im Landkreis. Besonders beeindruckt hat mich die Erfolgsge-
schichte des Mensavereins, der ganz klein im Foyer einer
Sporthalle angefangen hat und inzwischen in einem 2-Schicht-
betrieb mit viel ehrenamtlichem Engagement, d.h. mit ca. 120
Kocheltern und Kochgroßeltern an 4 Tagen der Woche ein
hochwertiges Essen für dieGrundschülerinnen und -schüler der
Stadt Renningen anbieten kann. Auch die anschließende Mög-
lichkeit der Nachmittagsbetreuung, die unter Federführung der
Schulleitungen und im Grundschulbereich von den Kinder-
freunden Renningen e.V. ins Leben gerufen wurde, passt voll
ins bürgerinnen- und bürgerfreundliche Konzept der Stadt Ren-
ningen."

Der Verein für Jugendhilfe e.V. übernimmt wichtige Aufgaben
im Bereich der Gewaltprävention und Vernetzung von Jugendli-
chen, die hier auch gute Vorbilder finden können. Es ist erfreu-
lich und wichtig, dass in Renningen diese Jugendarbeit auch
finanziell durch Zur-Verfügung-Stellung von personellen Res-
sourcen von der Stadt gefördert wird", betonte Carmen Meola.

Ein besonderes Anliegen ist der neuen Gleichstellungsbeauf-
tragten die Vernetzung der zahlreichen im Landkreis Böblingen
vorhandenen Angebote, der Aufbau eines Expertenzirkels zum
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Thema Gleichstellung, aber auch der Auf- und Ausbau eines
Netzwerkes berufstätiger Frauen und die Vereinbarkeit von Fa-
milie und Beruf.

Bürgermeister Faißt informierte Carmen Meola daher über den
Ausbaustand der Kleinkindbetreuung in Renningen über die Tä-
tigkeit und mögliche Ansprechpartnerinnen und Ansprechpart-
ner in der Stadt für Jugend- aber auch Familienarbeit.
"Ich freue mich auf die zukünftige, für beide Seiten bereichern-
de, Zusammenarbeit mit Renningen", schildert Carmen Meola
ihre Eindrücke.
Weitere Informationen über Projekte und aktuelle Veranstaltun-
gen der Gleichstellungsbeauftragten finden Sie unter
www.gleichstellung.landkreis-boeblingen.de.

Durchfahrtsverbot für Lkw ab 7,5 Tonnen
auf der Kreisstraße 1060
zwischen Renningen und Rutesheim
Durch die Sperrung für schwere Lkw wird inRutesheim eine
innerörtliche Verkehrsproblematik deutlich entschärft

"Im Stadtkern von Rutesheim sind im Bereich der Einmündung
der Renninger in die Rutesheimer Straße Sicherheit und Ord-
nung des Verkehrs bislang unzureichend gewährleistet gewe-
sen", erklärte der Straßenverkehrsamtsleiter des Landkreises
Böblingen, Dr. Alexis von Komorowski, in einer Pressemittei-
lung. Durch große Lkw seien dort verschiedentlich brenzlige
Verkehrssituationen eingetreten. Als Grund hierfür nannte er die
für größere Lkwteilweise unübersichtlichen Verkehrsverhältnis-
se sowie den Fahrbahnanstieg im unmittelbaren Einmündungs-
bereich "Außerdem haben", so Dr. Alexis von Komorowski wei-
ter, "Lkw die Gehsteige beim Einscheren immer wieder überfah-
ren und in der Folge erheblich beschädigt."
Vor diesem Hintergrund habe sich das Straßenverkehrsamtdes
Landkreises Böblingen nach einem intensiven Anhörungspro-
zess dazu entschlossen, zur Entschärfung dieser innerörtlichen
Verkehrsproblematik die Kreisstraße 1060 zwischen Renningen
und Rutesheim für Lkw ab 7,5 Tonnen zu sperren. "Das Durch-
fahrtsverbot wird innerhalb der nächsten sechs Wochen umge-
setzt", erläuterte Dr. Alexis von Komorowski. Es gelte allerdings
nicht ausnahmslos. Ausgenommen hiervon sei der Lieferver-
kehr, der den Bereich Renninger Straße beziehungsweise Hof-
rainsiedlung ansteuere.
Das Landratsamt Böblingen weist ferner darauf hin, dass das
Durchfahrtsverbot nach Ablauf eines Jahres nochmals einer
Überprüfung unterzogen wird. Zu diesem Zweck werden vor
Umsetzung des Durchfahrtsverbots und elf Monate danach auf
der Kreisstraße 1060, aber auch auf der Kreisstraße 1013 Ver-
kehrsmengenzählungen durchgeführt.

Abschließend erwähnte der Straßenverkehrsamtsleiter noch,
dass durch das Durchfahrtsverbot für schwere Lkw auch die
lärmgeplagte Wohnbevölkerung entlang der Renninger Straße
entlastet werde. "Dies war zwar nicht der Grund für unsere
straßenverkehrsrechtliche Maßnahme, ist aber doch ein hoch
willkommener Nebeneffekt", betonte Dr. Alexis von Komo-
rowski.
"Wer gegen das angeordnete Durchfahrtsverbot verstößt, ris-
kiert ein Bußgeld. Außerdem kann in diesen Fällen unter Um-
ständen, insbesondere bei Uneinsichtigkeit, eine Vorladung
zum Verkehrsunterricht erfolgen. Bei beharrlichen Verstößen
gegen das Durchfahrtsverbot steht sogar die Kraftfahreignung
in Frage. In diesen Fall wird die Fahrerlaubnisbehörde gegebe-
nenfalls die Beibringung eines medizinisch-psychologischen
Gutachtens anordnen."

5. Politisches Buffet für Frauen
Austausch - Information - Wissen - Vernetzung

Die Gleichstellungsbeauftragte Carmen Meola lädt zum jährli-
chen politischen Buffet für Frauen, die sich in ihrer Gemeinde
oder im Landkreis politisch engagieren und interessieren, und
welches nunmehr bereits zum 5. Mal stattfindet, ein. An diesem
Abend werden Kulinarisches und Politisches verbunden. Neben

einem tollen kalten und warmen Buffet "aus dem Ländle" in
angenehmer Salon-Atmosphäre, werden Themen des politi-
schen Engagements referiert und ausgetauscht.
Am Freitag, 6. November 2009, 18.30 Uhr ist es so weit! Alle
Frauen mit oder ohne Mandat sind dazu herzlich eingeladen in
den Salon der Kongresshalle Böblingen, Eingang Restau-
rant Lago.
Nach einem Grußwort von Landrat Roland Bernhard wird Mari-
on Jamnig, Betriebspädagogin und politisch erfahrene Fach-
frau das Referat: "Wandel als einzig Beständiges" halten. Da-
nach gibt es einen Bericht der Gemeinderätin und Künstlerin
Kathrin Scheurenbrand über ihre Erfahrungen und Eindrücke
als neu gewählte Gemeinderätin im Landkreis um danach die
Teilnehmerinnen auch zu einem regen Austausch aufzufordern.
Frauen in der Politik sind unabdingbar, wenn es darum geht,
"die ganze Demokratie" zu realisieren. Die Zeit der Umbrüche
und großen Reformen braucht Frauen auf allen politischen Ebe-
nen. Und Frauen können sich untereinander in diesem Prozess
gewinnbringend unterstützen.
Anmeldungen und weitere Auskünfte über das Gleichstellungs-
büro des Landkreises 07031 663-1928 oder
s.stegmaier@lrabb.de. Der Kostenbeitrag pro Teilnehmerin für
Buffet und Referat beträgt 20,-- E.
Weitere Informationen unter:
www.gleichstellung.landkreis-boeblingen.de.

Hofläden, Reitunterricht, Obstbaumpflege
und vieles mehr
Internetportal der landwirtschaftlichen Direktvermarkter
"Frisch vom Bauernhof" mit völlig neuem Outfit
Landrat Roland Bernhard zeigte sich begeistert von Ein-
kaufsmöglichkeiten und Dienstleistungen
Am Dienstag, 13. Oktober 2009, wurde das umfangreiche über-
arbeitete Internetportal "Frisch vom Bauernhof im Landkreis
Böblingen" vorgestellt. Mit einem kleinen Bauernmarkt im Hof-
gut Mauren in Ehningen präsentierten die landwirtschaftlichen
Direktvermarkter dieses aktualisierte und um viele Erlebnis-
dienstleistungen erweiterte Angebot. So sind jetzt 124 statt bis-
her 83 bäuerliche Anbieter zu finden - eine gewaltige Steigerung
vor dem Hintergrund der abnehmenden Gesamtzahl landwirt-
schaftlicher Betriebe.
Landrat Roland Bernhard demonstrierte online das nach Ge-
meinden und Produktsparten breit gefächerte Angebot. Obst
und Gemüse finden sich genauso wie Besenwirtschaften für
gesellige Feiern oder Ausflugsmöglichkeiten mit den Kindern
zu Ponies oder Kamelen. Tipps und Hilfen erleichtern den ge-
zielten Einkauf auf Wochen-, Bauernmärkten oder in Hofläden.
Die Verbraucher können sich in übersichtlicher und anregender
Weise über besondere Qualität, Frische oder Saisonalität der
heimischen Erzeugnisse informieren.
"Die Erweiterung des Angebots um Dinge wie Obstbaumpflege,
Reitunterricht oder Feiern in bäuerlicher Umgebung finde ich
besonders gelungen", lobte der Landkreischef. "Indem die
Landwirtschaft sich auch im Bereich der Naherholung oder des
Erlebnisangebots präsentiert, wird ein noch breiteres Publikum
als bisher dazu eingeladen, sich vor Ort über den Beitrag unse-
rer Landwirte für unsere heimische Kulturlandschaft zu infor-
mieren." So würden Zusammenhänge deutlich - insbesondere
auch der,dass jeder mit einem Einkauf auf dem Bauernhof oder
der Nutzung eines anderen Angebots die Bemühungen der
Bauern um unsere Landschaft unterstützt.
Neben der neuen "Erlebnissparte" sei aber auch die persönli-
che und sachkundige Beratung direkt durch die Erzeuger und
Anbieter von besonderem Wert, so der Landrat. Der direkte
Kontakt schaffe beim Verbraucher Vertrauen in heimische Le-
bensmittel. "Nutzen Sie das reichhaltige Angebot der Direktver-
markter in unserem Landkreis und genießen Sie so den einzig-
artigen Geschmack unserer Heimat."
Zum überarbeiteten Internetauftritt kommt man ganz einfach
über www.bauernbieten.de oder über den Onlineauftritt des
Landkreises Böblingen, www.landkreis-boeblingen.de - direkt
auf der Startseite unter "Service" findet sich der Link "Frisch
vom Bauernhof".
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Bereitschaftsdienste

im Krankenhaus Leonberg,
Rutesheimer Straße 50,
71229 Leonberg
Telefon 07152 202-8000
(www.notfallpraxis-leonberg.de)

Geöffnet an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von
8.00 bis 8.00 Uhr des folgenden Tages. Telefonische
Voranmeldung ab 20.00 Uhr erforderlich.

Bereitschaftsdienst der Ärzte
Von 19.00 bis 7.00 Uhr (bei nachfolgendem Samstag
oder Feiertag bis 8.00 Uhr)
Notfälle: Bitte telefonische Voranmeldung
Freitag, 23.10.: Praxisgem. Weis, Tel. 07152 949640
Montag, 26.10.: Praxisgem. Dres. Schmid-Mergen-
thaler, Lutz, Tel. 3553
Dienstag, 27.10.: Praxisgem. Weis, Tel. 07152 949640
Mittwoch, 28.10.: Dr. Schönmeyer, Tel. 927999
Donnerstag, 29.10.: Ärztin Brenner, Tel. 902909

Sozialstation Renningen: 4084-30
IAV Beratungsstelle: 4084-34

Kinderärztliche Notfalldienst
Kinderklinik im Kreiskrankenhaus Böblingen (ohne
Voranmeldung), Bunsenstraße 120, 71032 Böblingen,
Tel. 07031 668-0, von Montag bis Freitag, ab 19.30
Uhr, Wochenend- und Feiertage ab 9.00 Uhr

Frauenärztl. Notdienst, Tel. 07152 397870

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Bitte unter Tel. 0711 7877722 (Kassenzahnärztl. Ver-
einigung Stuttgart) erfragen

Notdienst der Augenärzte
Telefonische Anmeldung erforderlich!
Samstag/Sonntag, 24./25.10.: Dres. Kriegbaum,
Bahnhofstr. 31, 71034 Böblingen, Tel. 07031 223988
oder 0179 7196711

Vergiftungen - Notrufnummer 0761 19240

Bereitschaftsdienst der Apotheken
Von 8.30 Uhr morgens bis 8.30 Uhr morgens
Freitag, 23.10.: Drei-Eichen-Apotheke, Malmsheim,
Calwer Str. 8, Tel. 07159 3627; Schiller-Apotheke,
Ditzingen, Gartenstr. 20, Tel. 07156 959697
Samstag, 24.10.: Stadt-Apotheke, Leonberg,
Bahnhofstr. 5, Tel. 07152 21680
Sonntag, 25.10.: Schwaben Apotheke, Renningen,
Lange Str. 18, Tel. 07159 2588
Montag, 26.10.: Central-Apotheke,
Leonberger Str. 108, Tel. 07152 43086
Dienstag, 27.10.: Uhland-Apotheke, Heimsheim,
Hauptstr. 1, Tel. 07033 31940; Graf-Eberhard-Apothe-
ke, Döffingen, Zum Ulrichstein 3, Tel. 07033 45072
Mittwoch, 28.10.: Apotheke Weissach, Hauptstr. 23,
Tel. 07044 3038; Engel-Apotheke, Magstadt,
Alte Stuttgarter Str. 2, Tel. 07159 949811
Donnerstag, 29.10.: Graf-Ulrich-Apotheke, Leonberg,
Graf-Ulrich-Str. 6, Tel. 07152 24422

Tierärztlicher Notdienst
(tel. Anmeldung erwünscht)
24./25.10.: Tel. 07152 949733

Schulnachrichten

Realschule Renningen
Die vom Förderverein neu angeschaffte Yamaha-Gitarre wurde
in der Klasse 7b mit dem Lied: "Leaving on a jetplane" einge-
weiht. Die Musiklehrer sind begeistert vom guten Sound und
freuen sich über die rasche Neuanschaffung.

Musikschule Renningen
Jahnstraße 20, 71272 Renningen
Tel. 07159 933827, Fax (+49/7159) 933829
E-Mail: musikschule@renningen.de
Öffnungszeiten des Musikschulbüros:
Mo. - Fr., 9 - 12 Uhr sowie Mo. + Do., 14 - 17 Uhr

Veranstaltungen
Donnerstag, 22.10. - 18.30 Uhr Aula des Schulzentrums
Renningen
Klassenvorspiel der GesangschülerInnen von Isabel Pedro
Freitag, 23.10. - 18 Uhr Musiksaal der GHS Renningen
Klassenvorspiel der GitarrenschülerInnen von Achim Rabel
Mittwoch, 4.11. - 18 Uhr Bürgerhaus Renningen
Klassenvorspiel der Schlagzeug-, Marimba- und Vibraphon-
schülerInnen von Herrn Volz
Samstag, 7.11. - 19.30 Uhr Aula des Schulzentrums Ren-
ningen
Concertino "Musik, Mythen und Märchen" mit Werken von
Reinecke, Roussel, Bach u.a. Musik und Sagen gehören seit
jeher zusammen. Einige der schönsten Werke ranken sich um
mythische Gestalten. An diesem Abend werden bekannte und
unbekannte, aber liebenswerte Stücke gespielt und vorgelesen.
Ursula Schade - Flöte, Gabriele Schinnerling - Klavier, Sybil-
le Berweck - Erzählerin
gez. Christoph Rin Dolge

Kindergärten

Kindertagesstätte Schnallenäcker
Bildungsarbeit "Rund um die Kartoffel"

Mit dem Kartoffelkönig fing alles an.
Die Kinder aus der Kindertagesstätte Schnallenäcker hörten die
Geschichte vom Kartoffelkönig, der nicht gegessen werden
wollte. Diese Geschichte brachte die Kinder auf Fragen wie:
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Woher kommt die Kartoffel? Was kann aus einer Kartoffel alles
gemacht werden?...
Um den Kindern zu zeigen, wo die Kartoffeln wachsen und wie
sie geerntet werden, nahmen wir Kontakt zur Familie Zipperle
auf, welche einen Kartoffelacker in der Nähe unserer Einrich-
tung hat. Ganz spontan durften wir mit den Maxikindern zur
Kartoffelernte auf den Acker kommen, wo Herr Zipperle extra
für uns einen alten Pflug an den Traktor spannte und uns zeigte,
wie früher die Kartoffeln geerntet wurden. Wir sahen erstaunt,
wie aus einer Ackerfurche viele Kartoffeln purzelten. Die Kinder
sammelten hinter dem Pflug die Kartoffeln in ihren Eimer. Au-
ßerdem durften wir noch Karotten, Zwiebeln, Zucchini und Pe-
tersilie ernten. Nach so viel Gemüseernte machten wir uns auf
den kurzen Rückweg, wobei die Kartoffeleimerchen ganz schön
schwer wurden.
In der Kindertagesstätte angekommen, zählte jedes Kind seine
gesammelten Kartoffeln und schrieb die Anzahl mit seinem Na-
men auf eine große Liste. Das eine hatte zwölf gesammelt, ein
anderes 25. Was hatte das zu bedeuten, denn schließlich waren
alle Eimer gleich groß und randvoll gewesen? Die Kinder er-
kannten, dass die Kartoffeln sehr unterschiedliche Größen ha-
ben, und aus diesem Grund in einem Eimer nur zwölf und in
einem anderen 25 Kartoffeln Platz fanden.
Diese Erkenntnis der Kinder führte zu weiteren Experimenten,
bei welchen die Kinder Erfahrungen zu Menge, Volumen, Wie-
gen und Messen sammeln konnten.

Doch nicht nur die Maxikinder beschäftigten sich mit den Kartof-
feln und der Geschichte vom Kartoffelkönig. So wurde der Kartof-
felkönig aus Pappmaschee oder in unterschiedlichen Techniken
auf einem Papier gestaltet. Einige Kinder setzten die Geschichte
auch in einem kleinen Theaterstück um und spielten dieses dann
allen Kindern der Kindertagesstätte vor. Für alle sichtbar standen
in der Halle die vollen Körbe mit den vielen Kartoffeln und erregten
die Aufmerksamkeit der Kinder, die beim Betrachten Kartoffeln in
Form eines Herzens oder einer Ente entdeckten.

Beim Hören der Geschichte vom Kartoffelkönig tauchten auch
folgende Fragen auf: Was ist denn ein Reibekuchen? Ist Reibe-
kuchen süß? Ist er groß oder klein? Woraus wird Reibekuchen
gemacht? Und wie viele Kartoffeln braucht man denn für einen
Reibekuchen? Um den Kindern dies zu verdeutlichen, kochten
wir an vier Vormittagen gemeinsam Reibekuchen. Die Kinder
entdeckten beim Schälen und Reiben, dass rohe Kartoffeln
ganz schön hart sind. Alle waren froh, dass wir heute eine Ma-
schine zur Hilfe nehmen können, die uns das Reiben erleichtert.
Doch in unseren Körben waren auch nach dem gemeinsamen
Reibekuchen-Essen noch viele Kartoffeln. Was sollten wir denn
nun mit den restlichen Kartoffeln machen? Nochmals Reibeku-
chen? Nein, denn mit Kartoffeln lassen sich viele andere leckere
Dinge kochen und so gab es einige Tage später Pellkartoffeln
mit Schnittlauchquark und für eine Kartoffelsuppe hatten wir
auch noch genug Kartoffeln übrig. Für die Pellkartoffeln durfte
sich jedes Kind eine Kartoffel auswählen: Die älteren Kinder
sollten eine große Kartoffel wählen, die jüngeren Kinder eine
kleine, wobei sich die Kinder an zwei vorgegebenen Kartoffeln
orientieren konnten. Dies erforderte eine genaue Wahrnehmung
der Kinder und so fiel es manchen Kindern leicht, die richtige
Kartoffel zu finden, während andere öfter die Kartoffeln verglei-
chen mussten, um die richtige zu finden. Anschließend wurde
die Kartoffel geschrubbt und in den Topf zum Kochen gegeben,
während wir gemeinsam den Quark zubereiteten. Nun musste
jedes Kind noch seine Kartoffel schälen und dann konnten wir
es uns schmecken lassen!
Wir bedanken uns ganz herzlich bei Familie Zipperle, die uns
mit Zeit, Kartoffeln, Gemüse und ihrer alten Erntemethode toll
unterstützt hat.
Die Erzieherinnen

v h s

VHS Renningen
210392A
Emotionale Intelligenz - Gefühle positiv nutzen
Die Fähigkeit eines Menschen, sich im privaten und beruflichen
Umfeld intelligent und erfolgreich zu verhalten, hängt nicht nur
vom IQ, sondern entscheidend von seiner emotionalen Intelli-
genz ab. Unser Lebensweg ist elementar von Gefühlen be-
stimmt, die unser Handeln und unsere wichtigsten Entschei-
dungen prägen. Inhalt dieses Kurses ist es, mit den grundlegen-
den emotionalen Schlüsselfähigkeiten vertraut zu werden. Wer
mit den eigenen Emotionen und den Gefühlen seiner Mitmen-
schen bewusster umgehen kann, wird auftretende Probleme im
Kontakt mit anderen und im Umgang mit sich selbst intelligen-
ter, einfacher und befriedigender lösen.
Dorothee Maier
Sa., 7.11.2009, 14 - 18 Uhr
Haus am Rankbach Renningen, Begegnungsstätte
25,00 E (keine Ermäßigung)

250292A
Zweigkomposition als flaches Lichtergesteck oder Lichter-
baum für drinnen und draußen
Aus Pflanzenstöckchen, Zweigen, feinem Gestrüpp und grau-
em Moos fertigen wir ein Gesteck oder einen kegelförmigen
Lichterbaum. Unser lang haltbares Kunstwerk bestücken wir
dann mit einer Lichterkette und besprühen es zum Schluss
mit Schneespray.
Materialverbrauch (ab 4E) wird im Kurs abgerechnet. Eine Lich-
terkette können Sie ab 3,90 E im Kurs erwerben.
Falle vorhanden, bitte mitbringen: Heißklebepistole, Rebschere,
Gestecktopf ab ca. 15 cm Durchmesser, Übertopf für Lichter-
baum ab ca. 20 cm Durchmesser (kann beides auch im Kurs
erworben werden). Wenn Sie den Lichterbaum für draußen
möchten, sollten Sie mindestens einen Topfdurchmesser von
30 cm haben.
Stephanie Rastedter
Di., 10.11.2009, 18.30 - 21.30 Uhr
Realschule Renningen, Raum 119
11,00 E (keine Ermäßigung)
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350392AK
Selbstverteidigung und Selbstbehauptung
für Kinder ab Klasse 4 (9 - 12 Jahre)
mit Aufbautag
In Gesprächen, Rollenspielen und auch lustigen Spielen setzen
wir uns auseinander mit Themen wie: eigene Bedürfnisse wahr-
nehmen und ausdrücken, angenehme und unangenehme Berüh-
rungen, gute und schlechte Geheimnisse, Nein-Sagen in ange-
messenen Situationen, Belästigung durch unbekannte oder be-
kannte Kinder/Jugendliche/Erwachsene, Umgang mit Bedro-
hung und Erpressung. Durch kindgerechte Bücher nähern wir
uns auch heiklen Themen,wie sexuellem Missbrauchdurch meist
bekannte/verwandte Täter. Im praktischen Teil lernen wir richti-
ges Fallen, Befreiung gegen Festhalten, Würgen, Schwitzkasten
u. Ä., üben Stöße und Tritte am Schlagkissen, aber auch sanfte
Techniken und Tricks für den harmlosen Spaß im Schulalltag.
Der Kurs richtet sich besonders an Mädchen und eher ruhige
Jungs. Ein Elternvorgespräch kann am ersten Termin stattfin-
den. Bitte 1,50 Efür Materialkosten, Sportschuhe und strapazier-
fähige Tageskleidung sowie Getränk und Vesper mitbringen.

Hartmut Böx
Sa./So., 14/15.11.2009 und Sa., 28.11.2009
jeweils 15 - 18 Uhr
Sozialstation Renningen
34,00 E

370192AK
Pippi-Langstrumpf-Musical
für Kinder von 6 bis 12 Jahren
"Wir machen uns die Welt, wie sie uns gefällt." Lasst Euch
verzaubern von der Welt von Pippi, Tommi und Annika! Tanzen,
Theater spielen und Gesangseinlagen vereinen sich zu einem
richtigen Musical, bei dem das Schminken und Verkleiden na-
türlich dazu gehören! Am Ende des Kurses wird es eine kleine
Vorführung für die Eltern geben. Ihr braucht nichts mitzu-
bringen.
Kerstin Schöck
Sa./So., 21./22.11.2009
jeweils 10 - 12.30 Uhr
Begegnungsstätte Malmsheim
18,00 E

270592A
Die schönsten Plätzchen für Ihren bunten Teller
Wir backen klassische und moderne Plätzchen und stellen ver-
schiedene Pralinen her. Der Genuss pur! Edel verpackt auch
zum Verschenken eine gute Idee.
Sigrid Perc
Fr., 20.11.2009, 18 - 21.30 Uhr
F.-Schiller-Schule Renningen, Küche
22,00 E (inkl. 8,00 E Lebensmittelkosten)
Anmeldung über die VHS Leonberg oder übers Internet:
www.vhs.leonberg.de

Partnerschaftskomitee

Einladung zur Sitzung
des Partnerschaftskomitees

am 5. November 2009 um 19.00 Uhr
im Bürgerhaus Renningen

Tagesordnung

1. Informationen
2. Bericht mit Bildern über eine Radreise nach Occhiobello

(BE: Dittus)
3. Bericht mit Bildern über den Besuch in Countesthorpe

(BE: Bordt)
4. Bericht zu den Konzerten der Camerata und des Choeur

de Villeroy in Renningen, Chartres und Mennecy
(BE: M. Goller)

5. Bericht über die Fahrt des Gemeinderats nach Occhiobello
(BE: Müller)

6. Vereine/ Kirchen und Partnerschaft. Fragebogenaktion
(BE: J. Goller

7. Nachwahl von Frau Daniela Tortiello in das geschäftsfüh-
rende Präsidium

8. Finanzbericht (BE: Eisenhardt) und Entlastung
9. Verschiedenes
Das Präsidium würde sich über eine rege Teilnahme der Mitglie-
der freuen.
Interessenten für die Arbeit im Partnerschaftskomitee unserer
Stadt sind ebenfalls herzlich willkommen.
gez.
Prof. Jost Goller
Präsident

Kirchliche Mitteilungen

Ökumene in Renningen

ÖKUMENISCHES
TAIZE

ABENDGEBET
jeden Montag
(an Schultagen)
18.30 Uhr Martinustreff
Malmsheim
(neben der
katholischen Kirche)

Ev. Kirche Renningen Cafe ´ Welt
Kipepeo - bio und fair solar getrocknete Ananas
aus Afrika!
Wenn Sie gerne naschen, es aber nicht dürfen oder da-
nach ein schlechtes Gewissen haben, dann sind unsere
Kipepeo getrockneten Ananasstücke das absolut Richti-
ge für Sie. Die auf biologische Weise angebauten, solar
getrockneten Früchte sind in ihrer Qualität einzigartig auf
dem Markt. Sie schmecken wunderbar reif und nach
Sonne. Kipepeo ist ein Wort aus dem Suaheli und be-
deutet "Schmetterling". Es passt gut zu den tropischen
Früchten und ist zugleich ein Symbol für die Verwand-
lung, die der faire Handel bewirken kann. Die Bauern er-
halten ein Existenz sicherndes Einkommen und können
ihre Selbständigkeit bewahren. Damit wirken wir der
Landflucht und der wachsenden Armut und Verelendung
in den Großstädten entgegen.
Am Freitag, 23.10. ist das "Café Welt" im Kirchhäusle,
Mittlere Gasse 2, wieder von 14.30 - 17.00 Uhr geöffnet.
Sie können diese Früchte probieren, kaufen, selbst essen
und verschenken. Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Gön-
nen Sie sich eine Einkaufspause mit Kaffee/Tee und Ku-
chen in einer netten Atmosphäre.
Am 30.10. sind noch Herbstferien und somit das Cafe ´
geschlossen. Am 6.11. sind wir wieder für Sie da.

Ökumenisches Friedensgebet

Herzliche Einladung zumÖkumenischen Frie-
densgebet am Mittwoch, 28.10. um 19 Uhr in
der kath. Bonifatiuskirche Renningen.
Die Gestaltung liegt dieses Mal in den Händen des evan-
gelischen Kirchengemeinderates.
Frieden für uns alle!
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
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Meditatives Tanzen im Kreis
Samstag, 31.10., 19.00-21.30 Uhr, evang. Gemeindehaus:

Evang. KirchenEvang. Kirchen-
gemeindegemeinde
RenningenRenningen

Pfarramt Süd:
Pfarrer Klaus Käpplinger
(geschäftsführend), Wiesen-
str. 17, Tel. 2328/Fax 7593
E-Mail: ev.kirche.
renningen@t-online.de
www.kirchhaeusle.de
Sekretärin Alexandra Schüle
Mo - Do 8.30 - 12 Uhr
Pfarramt Nord:
Pfarrer Martin Götz
Rosenstr. 20
Tel. 3202/Fax 8043770
E-Mail: ev.kirche.renningen-
nord@t-online.de

Sekretärin Waltraud Huber, Di und Mi 9 - 12 Uhr
Gemeindediakonin Annegret Widmann, MittlereGasse 2,Tel. 8051895
Kirchenpflege: Margit Sinn, Eltinger Weg 12/3, Tel. 2494
Konten der Evang. Kirchengemeinde:
Evangelische Kirchenpflege
KSK Böblingen (BLZ 603 501 30) Konto Nr. 70 125 10,
VOBA Region Leonberg (BLZ 603 903 00) Konto Nr. 708 000 06

Pfarrer Käpplinger hat vom 26. bis 30.10. Urlaub. Die Kasual-
vertretung hat Pfarrer Götz. Das Pfarramt in der Wiesenstraße
bleibt vom 26. bis 29.10. geschlossen. Wir bitten um freundli-
che Beachtung.

Gottesdienste

Freitag, 23.10.
15.30 Uhr Gottesdienst im Haus am Rankbach (Pfarrer Sayer)

Sonntag, 25.10. - 20. nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst in der Petruskirche - Diakonie - na-
he bei den Menschen
Im Gottesdienst wird die Hospizgruppe Renningen ihr Engage-
ment vorstellen und die Leiterin vom "Haus der Diakonie" des
Kirchenbezirks, Frau Simone Zwicker wird die Frage stellen.
"Ist Not relativ?"

Pfarrer Käpplinger predigt über 1. Petrus 4,10: "Dient einander,
ein jeder mit der Gabe, die er empfangen hat, als die guten
Haushalter der mancherlei Gnade Gottes."
Im Gottesdienst soll die Heilige Taufe empfangen: Noé mia So-
phie dos Santos.
Das Opfer ist für die Diakonie bestimmt.
Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir zum Kirchenkaf-
fee ein.

Kinderkirche
10.00 Uhr Kinderkirche im Kirchhäusle. Wir
laden herzlich dazu ein und freuen uns auf
dich/auf euch. Das Team der Kinderkirche.

Kirchenmusik
Kontaktadresse: Kantor Roland Gäfgen, Malmsheim,
Tel. 7628/Fax 404922

(Fast) alle Chöre proben zu den normalen Zeiten
Bei "Kreuz und quer" beginnen die Männer um 19.30 Uhr (bis
21.00 Uhr) zu proben. Die Frauen proben pünktlich ab 19.50
Uhr (bis 21.15 Uhr), damit wir unser schönes Konzertprogramm
für den 15.11. bestens vorbereiten können.

In den Ferien probt nur "Kreuz und quer"!

"Renninger Bläserquintett " im Gottesdienst am 1.11.
Das Ensemble (Querflöte, Oboe, Klarinette, Horn, Fagott) hat
sich erst dieses Jahr zusammengefunden. Die meisten Instru-
mentalisten des Quintetts haben schon bei Oratorien und Kan-
taten in der Petruskirche mitgewirkt. Erstmals werden sie einen
Gottesdienst musikalisch mitgestalten.

Mitwirkung der Chöre wieder ...
... im Gottesdienst am 8.11. zum Auftakt des Gemeindefestes.

"Songs of Heaven" 15.11., Konzert mit "Kreuz und quer"
Das kommende Wochenende verbringt "Kreuz und quer" in Tü-
bingen zur intensiven Probenphase vor dem Konzert am 15.11.

"Nun kommt, der Heiden Heiland"
6. Dezember, Geistliche Abendmusik im Advent zum Mitsingen
und Mitspielen für jedermann. Einfache Begleitsätze, eine nicht
allzu schwere Bachkantate, ein gute Intonation voraussetzen-
der Doppelchor und ein Kanon warten auf interessierte Instru-
mentalisten und MitsängerInnen. Der Schwierigkeitsgrad ist so
unterschiedlich verteilt, dass für alle Ansprüche etwas dabei ist.

"Oratorio de Noe ¨ l"
24.12., Kammerchorprojekt mit Musik von Camille Saint-Saë ns
für den Gottesdienst um 22 Uhr am 24.12.

"Krippenspiel"
26.12., Kinderkirche (Leitung: Annegret Widmann) und Kinder-
chorprojekt (Leitung: Ulrike Tsalos). Zum Mitmachen beim Krip-
penspiel sind besonders Kinder eingeladen, die momentan in
keinem Chor regelmäßig mitsingen, aber an Weihnachten an
einem Krippenspiel mitmachen möchten. In der Kinderkirche
werden die Rollen verteilt und geprobt, und Ulrike Tsalos wird
an einem noch bekannt zu gebenden Wochentag die Lieder
proben, die auch parallel im Kinder- und Jugendchor erarbei-
tet werden.

Gemeinde Spezial

Neues aus dem Kirchengemeinderat
In seiner letzten Sitzung am 13.10. hatte der Kirchengemeinde-
rat unter anderem folgende Themen auf der Tagesordnung:
Die Renninger Kirchengemeinde hat weiterhin die Möglichkeit,
am Projekt "Grüner Gockel" teilzunehmen. Die Revalidierung
findet noch dieses Jahr statt. Die Arbeit des Umweltteams, die
der Revalidierung vorausgeht, ist sehr wichtig, gegen weitere
Mitstreiter hätten die vorhandenen Mitarbeiter nichts einzu-
wenden.
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Diakonin Annegret Widmann gab in dieser Sitzung ihren ersten
Tätigkeitsbericht ab. Sie berichtete von den verschiedenen
Gruppen und deren Aktivitäten. Frau Widmann gab dem Kir-
chengemeinderat auch einen Ausblick auf künftige Vorhaben,
die entweder schon feststehen oder aber zumindest ange-
dacht sind.

Miniclubs

Singen, Spielen und Toben -
Miniclub startet am 30.10.

Eltern, Großeltern und Tagesmütter mit ca. 2-
jährigen Kindern sind herzlich eingeladen, un-
seren Miniclub zu verstärken. Bewegungs-
spiele und gemeinsames Singen, sowie einfa-
che Bastelarbeiten stehen auf dem Pro-
gramm. Der Ablauf sieht für gewöhnlich so
aus: Ankommen - die Kleinen dürfen frei spie-
len, die Großen können sich unterhalten. Be-
grüßungslied, dann Lieder mit Bewegungen. Eventuell wird
dann gebastelt oder die Kinder dürfen wieder spielen. Zum Ab-
schluss gibt es dann noch ein Abschiedslied.
Der Miniclub startet am Freitag, 30.10. um 10 Uhr im evang.
Gemeindehaus (Martin-Luther-Str. 17, Renningen).
Es wird ein Unkostenbeitrag von 10,-- E pro Jahr für Spielzeug
und Bastelmaterialien erhoben.
Interesse? Einfach kurz im Gemeindehaus Bescheid geben. Te-
lefon 8199 (AB) oder per Mail: a.bernt@online.de.
Ihr Kind ist viel jünger?
Bei ausreichendem Interesse besteht die Möglichkeit, an einem
anderen Vormittag (Montag-Mittwoch) einen weiteren Miniclub
zu eröffnen.

Vorankündigung: Reformationstag - Samstag, 31.10.
Am Reformationstag, Samstag, 31.10. laden wir ganz herzlich
zu einer Veranstaltung der evangelischen Kirchengemeinde
Malmsheim ein. Aus Anlass des Reformationstages hält Prof.
Dr.Dr. Rainer Mayer, Stuttgart, einen Vortrag zum Thema:
"Persönliche Seelsorge - Wurzel und Kraft der Reformation"
Beginn ist um 19.30 Uhr in der evangelischen Germanuskirche
in Malmsheim.
P.S.: Am Sonntag, 1.11. gedenken wir im Gottesdienst in der
Petruskirche um 10 Uhr gleichfalls der Reformation und fragen
uns, was wir heute aus der Reformation lernen können.

Ein Päckchen Liebe schenken ...
ist eine Aktion von der Korntaler Mission "Licht im Osten", die
seit einigen Jahren Weihnachtspäckchen in Osteuropa verteilt.
Neben der Verteilaktion für Kinder werden auch Senioren be-
dacht, und hier wollen wir unseren Schwerpunkt setzen, denn
Päckchen für Kinder werden in Renningen auch von anderen
Organisationen gesammelt. Mit für uns selbstverständlichen
Dingen wie z.B. Kekse, Tee, eine Zahnbürste oder Socken kann
man die Not ein wenig lindern und etwas Freude in eine oft
trostlose Situation bringen, denn viele Senioren in Osteuropa
leben in für uns unvorstellbarer Armut. Genauere Angaben über
Paketinhalt und -größe sind in den grünen Infoblättern zu lesen,
die demnächst in Kirche und Gemeindehaus ausliegen werden
oder bei Familie Kirschmann, Tel. 920049 erhältlich sind. Auch
können fertige Pakete bis Anfang November bei uns in der
Humboldtstraße 9 abgegeben werden. Jetzt schon vielen
Dank dafür!
Ihre Familie Kirschmann

Vorankündigung: Gemeindefest und Theaterabend
am 7./8.11.!
Unser diesjähriges Gemeindefest feiern wir am 7. und 8.11.
Den Auftakt bildet am Samstag, 7.11. um 19.30 Uhr in der
Stegwiesenhalle die Aufführung des Theaterstückes "Nette
Nachbarn" durch die Bibeltheatergruppe unserer Kirchenge-
meinde unter der Regie von Karin Volz.
Das Besondere unserer Bibeltheatergruppe ist, dass hier keine
Profis, sondern Menschen aus Renningen für Menschen in Ren-
ningen - und natürlich auch für Auswärtige - spielen.

Nette Nachbarn
von Manfred Dempf

Theaterabend zum Auftakt des Gemeindefestes am
7.11. um 19.30 Uhr in der Stegwiesenhalle.

Sind Sie schon einmal in eine neue Stadt gezogen?
Haben Sie neue Nachbarn kennen gelernt?
Was alles in so einer Situation passieren kann, vor allem,
wenn die Alteingesessenen gar keine neuen Nachbarn
haben wollen, das können Sie am Samstag, 7.11. in der
Stegwiesenhalle miterleben.
In 7 tragisch-komischen Szenen führt Sie das Stück
"Nette Nachbarn" durch den Alltag dreier Familien und
zeigt, was ihnen alles einfällt, um die "Neuen" wieder
loszuwerden. Ob es ihnen am Schluss gelingt, müssen
Sie sich schon selbst ansehen ...
Das Theater-Ensemble der evangelischen Kirchengemein-
de unter der Leitung von Karin Volz freut sich auf Ihr Kom-
men. Zwischen den Szenen erklingt Musik gespielt von Fa-
milie Volz. Der Eintritt ist wie immer frei. Über Spenden zu
Gunsten der Diakonenstelle würden wir uns sehr freuen.

Am Sonntag, 8.11. setzen wir das Gemeindefest mit dem Got-
tesdienst um 10.30 Uhr in der Rankbachhalle fort. Der Got-
tesdienst und der ganze Sonntag steht unter dem Thema "Ich
bin der Weinstock ...".
Nach dem Gottesdienst kann übrigens - wie jedes Jahr beim
Gemeindefest - Ihre Küche kalt bleiben. Denn wir servieren Ih-
nen zum Gemeindeessen entweder Schnitzel mit Kartoffel- und
grünem Salat oder vegetarische Lasagne.
Am Nachmittag spielt der Posaunenchor, Bücher- und Informa-
tionsstände laden zum Schmökern und Diskutieren ein. Der
CVJM bietet den jungen und jung gebliebenen Gemeindefest-
gästen ein wenig Nervenkitzel, während die Erzieherinnen unse-
rer Kindergärten sich etwas ganz Besonderes für unsere kleins-
ten Gäste ausgedacht haben.

Wohin mit leeren Tintenpatronen und Tonerkartuschen?
Kennen Sie das auch? Die Tintenpatrone bzw. die Tonerkartu-
sche ist schon wieder leer. Das kostet nicht nur Geld, sondern
ruft auch dieFrage auf den Plan: Wohin mit den leeren Patronen
und Kartuschen?
Nun, Sie können die leeren Tintenpatronen und Tonerkartu-
schen umweltschonend im evangelischen Kindergarten in der
Kronenstraße abgeben. Der Kindergarten bekommt für die ge-
sammelten Patronen und Kartuschen ein kleines Entgelt, das
vollständig in die Arbeit mit den Kindern fließt.
Eine gute Idee? Dann machen Sie doch mit!

Gruppen und Kreise

montags (in der Regel 14-täglich)
20.00 Uhr Hauskreis Kirschmann (Tel. 920049)
Hauskreis am Mittwoch, 20 Uhr (14-täglich)
Ganz herzliche Einladung, wir freuen uns über Verstärkung.
Kontaktadresse: Christin Glaser, Bahnhofstr. 19/1, Renningen
Tel. 07159 401917
Freitag, 23.10.
14.30-17.00 Uhr Café Welt im Kirchhäusle, Mittlere Gasse 2
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CVJM-Renningen
Ansprechpartner: Peter Marquardt (1. Vorsitzender),
Silberberger Weg19, Tel. 9238-0/33, Christof Klingler (2. Vorsit-
zender), Alte Ramtelstr. 15/1, 71229 Leonberg, Tel. 07152
907169 und Heinz Birkenmaier (Belegungswart Plätzle), Fran-
kenstr. 45, Tel. 8519
www.cvjm-renningen.de
Freitag, 23.10.
19.30-21.45 Uhr CVJM Sport Rankbachhalle
Kontaktperson: Christian Zimmermann, Tel. 8500
18.30-19.30 Uhr Jungbläserkurs im Gemeindehaus
Kontaktperson: Georg Vogelgsang Tel. 8682 / Stefan Eitel,
Christine Strabel
20 Uhr Übungsstunde des Posaunenchors im Gemeindehaus
Kontaktperson: Thomas Eitel, Tel. 5693

JUNGSCHAREN
Donnerstag, 22.10.
Jungen 1.-4. Klasse
17-18.30 Uhr, evang. Gemeindehaus
Betreuer: David van Weeren (Tel. 800892) / Tobias Schauer-
hammer, Benedikt Balle
Jugendtreff OASE (12-15 Jahre)
Hallo Mädels, hallo Jungs ...
... nach unserer langen Sommerpause geht’s wieder richtig los!!
Wir treffen uns am Samstag, 24.10. um 18 Uhr im Kirchhäusle
zu unserem 1. offiziellen Planungstreffen.
Für Speis und Trank ist natürlich wie immer gesorgt.
Wir machen jetzt auch Werbung an den Schulen in Renningen.
Also guckt mal ans Schwarze Brett bei euch an der Schule.
Ist super wichtig, dass ihr kommt, denn diesmal wollen wir
überlegen, was wir so im nächsten halben Jahr machen!! Bringt
am besten noch eure Freunde mit - neue Gesichter sind im-
mer willkommen.
Wir freuen uns schon auf Samstag und hoffen, dass ihr alle
kommt, auch wenn Ferien sind!
Liebe Grüße Anja und Sonja
Bei Fragen einfach Anja17Ho@aol.com oder 0176 96153578.
In den Herbstferien machen auch die Jungscharen Pause!
Weiter geht es in KW 45 (Mittwoch, 4.11. und Do., 5.11.)!

Altpietist. Gemeinschaft
Kontaktadresse: Hermann Dreßen, Hardtstr. 7, Tel. 17846,
dienstags um 20 Uhr Hauskreis, Ort bitte nachfragen

Freundeskreis Ukrainehilfe e.V.

Unterstützung für Kinder in der Ukraine:
20 Schüler haben ihre gebrauchten Schulranzen in der Schüler-
hilfe Renningenabgegeben - herzlichen Dank. Die mit Schulma-
terial gefüllten Ranzen werden an die Ukrainehilfe übergeben.

Liebenzeller Gemeinschaft
Renningen, Schwanenstr. 21

Freitag, 23.10.
18.30 Uhr Bibel- und Gebetsstunde

Sonntag, 25.10.
19.30 Uhr Gemeinschaftsstunde

Dienstag, 27.10.
14.30 Uhr Frauenstunde

Neuapostolische Kirche

Gemeinde Renningen, Alemannenstr. 26

Samstag, 24.10.
18.00 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig ist für die Kinder Vor-
und Sonntagsschule
Sonntag, 25.10.
kein Gottesdienst
Mittwoch, 28.10.
20.00 Uhr Gottesdienst

Gemeinde Malmsheim, Hirschstr. 27

Samstag, 24.10.
18.00 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig ist für die Kinder Vor-
und Sonntagsschule

Sonntag, 25.10.
kein Gottesdienst

Mittwoch, 28.10.
20.00 Uhr Gottesdienst

Zu allen Veranstaltungen sind Sie willkommen.
Weitere Informationen: http://www.nak-renningen.de.

Evangelische
Kirchengemeinde
Malmsheim

www.malmsheim-evangelisch.de
Pfarramt I
Pfarrer Reinhard Sayer
Merklinger Straße 22,
Tel. 920670, Fax 920671
E-Mail:

Pfarramt II
Pfarrer Markus Eißler
Schulstraße 5/1
Tel. 2300 - Fax 902540
E-Mail: markuseissler@gmx.de

Pfarramt.Malmsheim-1@elk-wue.de
Büro der Pfarrämter I + II
Sekretärin Heide Pfeiffer, Merklinger Straße 22, Tel. 920670, Fax 920671
E-Mail: Evang.Pfarramt-Malmsheim@t-online.de
Öffnungszeiten: Dienstag, Mittwoch, Freitag 10-12 Uhr
Gemeindediakone
Andreas und Sabine Heitz, Calwer Straße 24
Tel. 920039, E-Mail: as.heitz@gmx.de
Kirchenpflegerin
Hildegard Spang, Narzissenweg 23, Tel. 8556, Konto der Kirchenpflege bei
der Kreissparkasse Böblingen (BLZ 603 501 30) Nr. 750 3304

Donnerstag, 22.10.
14.00 Uhr Seniorennachmittag
19.00 Uhr Chor "AusrufeZeichen!"
19.30 Uhr öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderates mit
folgender Tagesordnung:

16 Nummer 43 STADTNACHRICHTEN
Donnerstag, 22. Oktober 2009 RENNINGEN

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN



1.Andacht
2.Protokoll der letzten Sitzung
3.Visitation im Kirchenbezirk Leonberg 2010
4.Projekt Energiemanagement der Landeskirche
5.Gemeindehaus:
6.Schulungswochenende 2010
7.Anfrage vom Theologischen Seminar Adelshofen wegen

Gemeindepraktikum
8.Weihnachtsfeier an Heiligabend im Gemeindehaus
9.Gottesdienst zum Gedenken an die verfolgten Christen

am 27.12.
10.Rückblick
11.Informationen zur Chagall-Woche
12.Schreiben der LKZ wegen Veröffentlichung kirchlicher

Nachrichten
13.Verschiedenes
Es folgt ein nichtöffentlicher Teil.

Freitag, 23.10.
09.15 Uhr Mutter-Kind-Kreis im Gemeindehaus
Kontaktperson: Gabriele Mahr, Tel. 4207207
09.30 Uhr "Entdecken, woran ich glaube"
17.30-19.15 Uhr Mädchenjungschar "Schildkröten" (6-9 Jahre)
Kontaktperson: Steffi Döffinger, Tel. 408066
Sport in der Schulturnhalle:
16.30-17.45 Uhr Indiaca Mädchen (10 bis 16 Jahre)
17.45-19.00 Uhr Indiaca Jungs (10 bis 16 Jahre)
19.00-20.00 Uhr Männersport
(Kontaktperson: Martin Stähle, Tel. 8174)
Sport in der Rankbachhalle Renningen (ab 17 Jahre):
19.00-21.00 Uhr Indiaca-Training
21.00-21.45 Uhr Cool-down
Kontaktperson für alle Jugendsportgruppen: Andrea Vincon,
Tel. 07152 359721

Sonntag, 25.10.
10.00 Uhr Gottesdienst (Predigttext: Markus 10,2-10) mit an-
schließender Feier des heiligen Abendmahls in der Herrnhuter
Form. Das Opfer wird für die Finanzierung der Diakonenstelle
verwendet.
Kassetten vom Gottesdienst sind wie immer im Anschluss in
der Sakristei erhältlich.
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
14.00-18.00 Uhr Kaffeenachmittag im Gemeindehaus
19.30 Uhr Liebenzeller Gemeinschaftsstunde

Montag, 26.10.
10.00-11.30 Uhr Gesprächskreis für Frauen (im Gemeinde-
haus, OG)
Kontaktperson: Elvira Neckermann, Tel. 7501
20.00 Uhr Singstunde des Singkreises

Dienstag, 27.10.
Die Liebenzeller Gemeinschaft nimmt teil an Bibeltagen mit Pre-
diger Martin Meyer in Heimsheim.
20.00 Uhr Bibelgesprächskreis über Matthäus 18,1-14:
"Klein und unscheinbar beginnt das Reich Gottes"

Mittwoch, 28.10.
09.30-11.00 Uhr Mutter-Kind-Kreis im Gemeindehaus
Kontaktperson: Regina Steger, Tel. 80264
20.15 Uhr Probe des Posaunenchors

Donnerstag, 29.10.
19.00 Uhr Chor "AusrufeZeichen!"

Kinderkirche

HALLO KINDER!
Am nächsten Sonntag, 25.10. seid ihr eingeladen zum Kinder-
gottesdienst ins evangelische Gemeindehaus! Wir beginnen um
10 Uhr.
Eure Kinderkirchmitarbeiter

Freizeitgelände Westerfeld

Westerfeldeinsatz zum Saisonabschluss am Samstag, 31.10.
Bei schlechtem Wetter ist der Ersatztermin der 14.11.
Start: 8.30 Uhr, Ende: 12.30 Uhr. Für Vesper wird gesorgt.

Wir bitten um Unterstützung aus derGemeinde. Kontaktperson:
Tobias Poganatz, Tel. 8122 tobias@Poganatz.de oder Ed Wil-
helm, Tel. 18536.
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VORSCHAU:

Konzertantes Allerlei z.E.G. - von Klassik bis Pop

mit Chören und weiteren Musizierenden der evangeli-
schen Kirchengemeinde Malmsheim.

Sonntag, 8.11., 19.30 Uhr, Germanuskirche Malms-
heim

Bücherstube "Das Buch und mehr"
Merklinger Straße 22; Telefon: 920672
Öffnungszeiten: Dienstag, Mittwoch,
Samstag von 10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag von 16.30 - 18.30 Uhr

Wochenspruch:
Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was der Herr von
dir fordert, nämlich Gottes Wort halten und Lieben üben und
demütig sein vor deinem Gott.
Micha 6,8

Kath. Kirchengemeinde St. Bonifatius
Renningen und Malmsheim

Katholisches Pfarramt, Stifterstr. 1,
Tel. 2422, Fax 17485
E-Mail: kathkirche.renningen@drs.de
www.katholischrenningen.de
Mo. bis Fr. 10 - 12 Uhr, Do. 15.30 - 17.30 Uhr
Pfarrer: Franz Pitzal
Gemeindereferent: Felix Lipp, Tel. 927924
Pastoralreferentin: Cäcilia Riedißer
Tel. 9483741

Gottesdienste

Samstag, 24.10.
15.00 Uhr Tauffeier für Jona Storz in Renningen
16.00 Uhr Tauffeier für Noah Gommel in Malmsheim
18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse in Renningen

Sonntag, 25.10. - 30. Sonntag im Jahreskreis - Weltmissi-
onssonntag
09.30 Uhr Eucharistiefeier in Malmsheim
10.45 Uhr Eucharistiefeier in Renningen
Dienstag, 27.10.
14.30 Uhr Rosenkranz in der Martinuskirche in Malmsheim
18.30 Uhr Rosenkranz in Renningen
19.00 Uhr Abendmesse in Renningen
Mittwoch, 28.10. - Simon und Judas
09.00 Uhr Gottesdienst in Malmsheim
19.00 Uhr ökumenisches Friedensgebet in der Bonifatiuskirche
Donnerstag, 29.10.
11.30 Uhr Gottesdienst in der Bonifatiuskirche,
anschl. gemeinsames Mittagessen im Bonifatiushaus
Freitag, 30.10.
09.00 Uhr Gottesdienst in Malmsheim
Samstag, 31.10.
17.45 Uhr Tauffeier in Renningen für Eluana Giarrizzo
18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse in Renningen
Sonntag, 1.11. - Allerheiligen
09.30 Uhr Eucharistiefeier in Malmsheim
10.45 Uhr Eucharistiefeier in Renningen
14.00 Uhr Gräberbesuch in Renningen
15.00 Uhr Gräberbesuch in Malmsheim
Weltmissionssonntag, 25.10.
In ganz Deutschland wird an diesem Sonntag das Opfer für die
Länder der Dritten Welt gesammelt. Mit diesem Gottesdienst
wollen wir in Renningen und Malmsheim besonders die mit ein-
beziehen, zu denen wir in der Welt Kontakte haben.

Kindergottesdienst
in Malmsheim
Liebe Kinder,
wir laden euch ganz herzlich am 25.10. um 9.30 Uhr in den
Martinustreff ein. In unserem Kindergottesdienst wollen wir die
Geschichte von einem Apfelbaum hören.
Wir freuen uns auf euch!
Eure Betreuerinnen der Kinderkirche

Taizé -Abendgebete in Malmsheim
Über 2500 Menschen besuchten
die Gebete am Taizé-Tag in Stutt-
gart. Wer diese Lieder gerne mag,
wer eine halbe Stunde Sammlung
und Besinnung sucht, wer sich von
den kurzen Texten einen "Floh ins
Ohr" setzen lassen will, der garan-
tiert hilft, durch die trüben
Herbst-Tage zu kommen, der

muss es nur noch schaffen, sich montags aufzumachen und
zu kommen:
Jeden Montag (außer an schulfreien Tagen) im Martinus-Treff,
Eingang Sakristei der Martinuskirche in Malmsheim.
Das könnte Ihre persönliche Antwort sein auf die allgemei-
ne Klage, das Leben sei nur noch Stress und Hektik.

Katholische Junge Gemeinde

KJG-Jugendsonntag am 22.11.
Heute schon möchten wir auf unseren traditionellen Jugend-
sonntag am Christkönigsfest, 22.11. hinweisen.
An diesem Tag, der in der ganzen Diözese als Jugendsonntag
gefeiert wird, findet von der KJG Renningen und KJG Malms-
heim gemeinsam in der St. Bonifatius-Kirche ein besonders ge-
stalteter Jugendgottesdienst statt.
Nach längerer Pause wird unsere Band "Shalom" bekannte und
neue Lieder einbringen.
Zum Mittagessen sind dann ganz besonders alle Familien der
Kinder eingeladen, die das Jahr über eine der KJG-Gruppen
besuchen und natürlich alle, die sich uns verbunden fühlen.
Schon heute herzliche Einladung im "Familien-Terminkalen-
der" einen entsprechenden Eintrag zu machen.
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Kirchenmusik

Probentermine:
Montag: 20.30 Uhr Scholaprobe in Renningen
Mittwoch: 17.00 Uhr Kinderchor Renningen im BoniHaus
Freitag: 15.00 Uhr Martinusspatzen im Martinustreff
19.45 Uhr MARENGOMO-Chor im BoniHaus

Kinderchor Renningen
Unser neu gegründeter Kinderchor nimmt allmählich
Gestalt an!
Wir sind Kinder im Alter zwischen 6 und 10 Jahren und treffen
uns regelmäßig am Mittwoch um 17 Uhr im Bonifatiushaus.
Weitere Mitsänger sind herzlich willkommen!
Und gleich kommen wir auch zum ersten Mal zum Einsatz: Wir
möchten den Martinusritt in Renningen am 11.11. musika-
lisch mitgestalten.Daher ist die Probe am 4.11. eine ganz wich-
tige! Bitte unbedingt alle kommen!
Noch Fragen? Bärbel Schmidt, Tel. 45321, E-Mail: baerbel-
schmidt@gmx.de.

Gruppen und Kreise

Scholastammtischfreunde
Liebe Scholafreunde,
wir treffen uns am Mittwoch, 28.10.
um 20 Uhr in der Brunnenstube.

Um 18.45 Uhr Start zum Nordic Walking
vor dem Bonifatiushaus.
Euer Hansjörg und Helmut

Katholischer Deutscher
Frauenbund Renningen

Achtung! Dringend! Eilt!
Zum Mittagessen nach unserem Festgottesdienst am Sonntag,
8.11. sollten Sie sich bis spätestens 25.10. bei Roswitha Krol,
Tel. 7797 anmelden, damit wir richtig planen können.

Fernsehsendung "Samstagabend"
Wie schon im Halbjahresprogramm angekündigt, gibt es die
Möglichkeit, am Montag, 30.11. in Baden-Baden bei einer Live-
Aufzeichnung der Sendung "Samstagabend" mit Markus Brock
dabei zu sein. Das Werkstattgespräch und der Studiobesuch
im SWR wird veranstaltet von den Medienkreise des KDFB und
der Evang. Frauen in Württemberg und Baden.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Wer Interesse hat und Näheres
erfahren möchte, sollte sich bis 27.10. bei Roswitha Krol, Tel.
7797 in Verbindung setzen.

Internationale Rom-Fahrt der Ministranten
Sommer 2010:
Jetzt anmelden!
Alle Minis unserer Seelsorge-Einheit ab 14 Jahren sind eingela-
den zur Romwallfahrt 2010!
Unter dem Wallfahrtsmotto "Aus der wahren Quelle trinken"
möchten wir uns mit ca. 160 Minis aus den Dekanaten Böblin-
gen und Calw zur Internationalen Romwallfahrt 2010 in die
"ewige Stadt" aufmachen, um mi t rund 40.000 Minis aus Euro-
pa und der ganzen Welt Gemeinschaft, Begegnung und Glaube
zu feiern!
Termin: Abfahrt: 1.8.2010, ca. 22 Uhr, Rückkehr: 7.8.2010, vor-
mittags.
Bitte schicke deine Anmeldung an das Katholische Jugendrefe-
rat Böblingen/Calw, Sindelfinger Str. 16, 71032 Böblingen, Fax.
07031 6607-99.
Aus Renningen und Malmsheim gehen als Kontakt-Personen
mit: Bastian Lorenz und Tobias Dieckmann.
Anmeldeschluss naht! Die gesamte Ausschreibung mit Anmel-
de-Blatt findest du unter www.katholischrenningen.de im Be-
reich "Download".

Beschwingter
Kinderbibeltag:
Immer @nline
- Dein Engel
Über siebzig Kinder
erlebten am vergan-
genen Wochenende
einen engel-haften
Kinderbibeltag im
Gemeindezentrum
St. Martinus in
Malmsheim.
Nach der Begrüßung durch Madame Tours-Tours packte
ein Pantomime aus einem geheimnisvollen Koffer ganz
verschiedene Engel-Figuren aus. In vier Alters-Gruppen
wurde dann erzählt, geforscht, gespielt, gebastelt und
gesungen.
Das Mike-Müllerbauer Lied "Beschütze uns auf unserm
Weg" begleitete uns durch den ganzen Tag.
Beim Abschluss in der Kirche wurden dann wunderbar
gestaltete Engel gezeigt, ein Engel-Rap gesungen und
mit vielen tollen Bewegungsliedern der Tag abge-
schlossen.
Am Sonntag im "bewegten" Familiengottesdienst ging
es darum, dass auch Menschen "das Zeug zum Engel"
haben, wenn sie auf ihr Herz hören und sich beflügeln
lassen, anderen beizustehen.
Vielen Dank an alle Mitarbeiter, die mit viel Kreativität den
Tag so schön und abwechslungsreich gestaltet haben.
Danke an das Musik-Team und an alle Helfer.

Gemeinde Aktuell

Schola Malmsheim in concert
Am Samstag, 24.10. wirkt die Malmsheimer Schola im Rahmen
eines Jahreskonzerts des Projekt-Kirchenchores von Rutes-
heim und Weissach mit. Unter dem Motto: "Chormusik im
Rhythmus unserer Zeit zur Schöpfung der Welt" findet die-
ses ganz besondere Konzert in der kath. Kirche St. Raphael in
Rutesheim statt.
Beginn ist um 19.30 Uhr, der Eintritt ist frei.
Herzliche Einladung!
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